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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Langsam zieht nach einem sehr kal-
ten Winter der Frühling ins Land und 
bringt wieder wärmere Temperatu-
ren mit sich. In der Gemeindestube 
bringt die neue Jahreszeit eine nach-
haltige personelle Veränderung mit 
sich. 
Mit Ablauf des 28. Februars 2017 hat 
Leo Witzmann seinen Rücktritt als 

Vizebürgermeister erklärt und auch sein Gemeinde-
ratsmandat zur Verfügung gestellt. Dieser Schritt war von 
ihm schon seit längerer Zeit geplant und erfolgte auf sei-
nen eigenen persönlichen Wunsch.  
Ich darf mich an dieser Stelle bei ihm für sein rund 

12-jähriges Wirken als Vizebürgermeister aufrich-

tig bedanken. Es war eine partnerschaftliche Zusam-
menarbeit, die von gegenseitigem Vertrauen und Respekt 
getragen war. Leo Witzmann war in den Bereichen Kanal 
und Wasser, dem Straßenbau und der Raumordnung fe-
derführend und hat hier viele bleibende Spuren hinterlas-
sen. Als aktuelle Beispiele darf ich das laufende Hochwas-
serschutzprojekt in Raabs/Thaya herausgreifen, aber 
auch die Schaffung von neuem Bauland im Anschluss an 
die Rudolf-Mayer-Straße. Mit seiner leutseligen und direk-
ten Art hat er sich bei der Bevölkerung sehr beliebt ge-
macht. Er wird der Allgemeinheit ohnedies in einigen 
Funktionen weiter erhalten bleiben, u. a. bleibt er für das 
Fischereiwesen zuständig und verbleibt auch als Gemein-
devertreter in der Generalversammlung der Kleinregion 
„Zukunftsraum Thayaland“ verankert. 

Am 8. März 2017 wurde in einer Ge-
meinderatssitzung nun LKR Franz 

Fischer (wohnhaft in Zemmendorf) 
als neuer Gemeinderat angelobt und 
anschließend einstimmig in den 
Stadtrat und in weiterer Folge zum 
Vizebürgermeister gewählt. Er wird 
fast alle Agenden des bisherigen Vi-
zebürgermeisters übernehmen. Franz 

Fischer ist ebenfalls kein „unbeschriebenes Blatt“ und hat 
sich schon auf vielen Ebenen engagiert und großartige 
Leistungen vollbracht. Anführen möchte ich seine Tätig-
keiten als Obmann der Fernwärmegenossenschaft Raabs, 
sein Wirken als Landeskammerrat und seine Arbeit als 
Obmann der NÖ Waldgemeinschaft. Ich freue mich schon 
auf eine positive Zusammenarbeit mit ihm zum Wohle al-
ler Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger. 
 
Einige aktuelle „Highlights“ möchte ich noch anführen: 

• Ende Februar 2017 hat die noeGIG mitgeteilt, dass die 
Stadtgemeinde Raabs/Thaya die 40%-Quote gemein-

deweit übersprungen hat und jetzt fix beim Pilotpro-
jekt zur Errichtung des „schnellen Breitbandinter-

nets“ dabei sein wird. Bereits in den nächsten Wochen 

beginnen in einigen Katastralgemeinden erste Grabungs-
arbeiten. Details dazu finden Sie im Blattinneren! 

• Auf touristischer Ebene gibt es neue Rekorde zu vermel-
den. 2016 brachte einen neuen Rekord an Nächtigun-

gen (sogar um 7 % mehr als im Landesausstellungsjahr 
2009) und auch eine neue Höchstzahl an Besuchern im 
Thayatal Vitalbad. 

• Es wird heuer wieder einige Baustellen im Gemeindege-
biet geben, die zum Teil auch wieder einige Beeinträchti-
gungen für die Verkehrsteilnehmer bringen werden (u. a. 
die Sanierung der Brücke über die Mährische Thaya in 
Raabs), für die ich jetzt schon um Verständnis bitte. De-
tails dazu finden Sie im Blattinneren bzw. aktuell immer 
auf der Gemeindewebsite (www.raabs-thaya.gv.at).  
 

Bauen wir auf diesen positiven Entwicklungen weiter auf 
und leisten wir alle gemeinsam unseren Beitrag für ein 
angenehmes Zusammenleben in unserer schönen Hei-
matgemeinde. 
 

Dank gilt Stefan Schneider (beeindrucken.at) für die 
Gestaltung der neuen Titelseiten der Raabser Nachrich-
ten, die nun ein neues lebhaftes Design haben, aber doch 
die traditionelle Gemeindesilhouette widergeben.  
 

Für die bevorstehenden Osterfeiertage wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie alles erdenklich Gute, vor allem Ge-
sundheit.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer) 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

Wie Sie sicherlich schon aus diversen 
Medien entnommen haben, werde ich 
meine nunmehr 12-jährige Tätigkeit 
als Vizebürgermeister der Stadtge-
meinde Raabs an der Thaya mit März 
2017 beenden. Es ist an der Zeit, das 
Amt zu übergeben und neu zu beset-
zen. Deshalb möchte mich auf die-
sem Wege bei Ihnen allen für das jah-

relang entgegengebrachte Vertrauen, für das Verständnis 
und den Respekt aufs Herzlichste bedanken. Ich selbst 
freue mich darauf, meine wohlverdiente und neu gewon-
nene (Frei)-Zeit in erster Linie wieder meiner Familie und 
meinen Freunden zu widmen. Ich bin davon überzeugt, 
dass das Amt des Vizebürgermeisters der Stadtgemeinde 
Raabs bestmöglich übergeben, besetzt und fortgeführt 
wird und wünsche dem Nachfolger alles erdenklich Gute 
bzw. viel Freude und Erfolg bei der Ausführung dieses 
Amtes. 
 

Herzlichen Dank und alles erdenklich Gute! 

Ihr Leo Witzmann 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  
2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  
3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 
4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 07. Dezember 2016 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Voranschlag 2017, Dienstpostenplan 2017 und mittel-
fristiger Finanzplan 2017 bis 2021 

• Waldviertler Sparkasse Bank AG, 3820 Raabs – Geneh-
migung des Kreditvertrages zu der in der Gemeinderats-
sitzung am 03.11.2016 unter TOP 11 beschlossenen 
Darlehensaufnahme für den Fenstertausch und die Er-
neuerung der WC-Anlagen in der VS Raabs 2016 

• Änderung des Kindergartengesetzes 2006 – Neufestset-
zung der Beiträge für die Nachmittagsbetreuung 

• Grundverkauf 
• Ankauf Kommunaltraktor 
• Notar Dr. Roman Frey-Freyenfels, Primmersdorf – An-

suchen um Ankauf eines Teilstückes der Parzelle 144/2, 
EZ 60, öffentliches Gut der KG 21037 Primmersdorf 

• Franz und Helga Schuh, Trabersdorf – Vermessung im 
Bereich der Parzelle 3 der EZ 79, KG 21054 Trabersdorf 
– Abfall von Trennstücken zum öffentlichen Gut und An-
kauf von Trennstücken aus dem öffentlichen Gut 

• NÖ Straßenbauabteilung 8 – Straßenmeisterei Raabs an 
der Thaya – Bauführungen des NÖ Straßendienstes – 
Nebenanlagen in der KG Luden – Übernahme in die Er-
haltung und Verwaltung der Gemeinde 

 
In der Sitzung vom 01. Februar 2017 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Franz und Herta Bauer, Oberndorf/R. – Ansuchen um 
Ankauf eines Teilstückes der Parzelle 897/23, EZ 347, 
öffentliches Gut in der KG 21030 Oberndorf/R. 

• Elfriede Irschik und Verlassenschaft nach Johann Ir-
schik, Weikertschlag – Ansuchen um Ankauf eines Teil-
stückes der Parzelle 168/1, EZ 29, KG 21059 Weikert-
schlag im Zuge der Neuvermessung im Bereich des FF-
Hauses in Weikertschlag 

• Patrick Dejcmar, Modsiedl – Ansuchen um Ankauf eines 
Teilstückes der gemeindeeigenen Parzelle 825/1, EZ 35, 
KG 21025 Modsiedl 

• Bericht vom 22.12.2016 über die Sanierungskontrolle 
durch die Abteilung IVW3 (NÖ Landesregierung) 

• Hochwasserschutz Raabs – Pauschalvereinbarung be-
treffend „mobile Wehranlage“ mit der Firma Dyk – Frist-
verlängerung bis 31.12.2017 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die angesagte Über-
prüfung der Kassenführung und der laufenden Geba-
rung der Stadtgemeinde Raabs vom 28.12.2016 

• Grundeinlösung für den Ausbau der Landesstraße L59 
Baulos „Korrektur Rossa“ im Bereich km 20,400 – 
20,500 (Jürgen und Doris Strobl, Rossa) 

• Marktgemeinde Gastern bzw. Marktgemeinde Ludweis-
Aigen und Stadtgemeinde Raabs – Verlängerung des 
Dienstleistungsvertrages betreffend die Erbringung von 
Leistungen im Bereich der Lohnverrechnung durch die 
Stadtgemeinde Raabs auf unbestimmte Zeit 

• Widmungen in das öffentliche Gut und Entwidmungen 
aus dem öffentlichen Gut im Bereich des neu angekauf-
ten Baulandes im Anschluss an die Rudolf-Mayer-Straße 
bzw. an den Höfelweg in Raabs 

• Ankauf, Verkauf und kostenlose Überlassung von Trenn-
stücken im Bereich der Grundstücke 677 und 678/2 und 
394 in der KG 21059 Weikertschlag sowie Preisfestset-
zung 

• Widmungen in das öffentliche Gut und Entwidmungen 
aus dem öffentlichen Gut im Bereich der Grundstücke 
677 und 678/2 und 394 in der KG 21059 Weikertschlag 
(Neuvermessung nach Grundverkauf an Erich Göd) 

• Sondernutzungsvertrag für die Regenwasserableitung 
in Rabesreith 

• Volkstanzgruppe Raabs an der Thaya – Ansuchen um 
Zuschuss für neue Dirndl 

• Straßennamenfestlegung (Othmar-Knapp-Straße) für 
die Straße im neu aufzuschließenden Bauland im Be-
reich Höfelweg 

 
DI Manfred Vogler verstorben 

DI Manfred Vogler ist am 24.12.2016 verstor-
ben. Er erwarb sich 
auch für die Stadtge-
meinde Raabs/Thaya 
große Verdienste. So 

war er bis zuletzt als Sachver-
ständiger bei vielen Bauverhand-
lungen eingesetzt und war früher 
über viele Jahre auch noch als 
stellvertretender Gemeindewahl-
leiter bei diversen Wahlen tätig. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren! 
 

Grundverkäufe im Gemeindegebiet Raabs 

Die Stadtgemeinde Raabs gibt bekannt, dass folgende 
Grundstücke zum Verkauf angeboten werden: 
Grundstück Nr. 535/5 (895 m²), Nr. 535/6 (413 

m²) und Nr. 540/2 (2,65 ha) in der KG Ober- und 

Unterreith. 
Anbote können bis spätestens Freitag, 28. April 2017 
in einem verschlossenen Kuvert mit dem Vermerk 

„Kaufanbot“ am Gemeindeamt abgegeben werden. 
Nähere Auskünfte über die angebotenen Grundstücke er-
teilt Ihnen Herr Günther FRANZ (Tel. 02846/365-19) 
beim Gemeindeamt Raabs an der Thaya. 
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Volksbegehren „Gegen TTIP / CETA“ 
23. bis 30. Jänner 2017 

Summe der Stimmberechtigten: 2.296 
Summe der gültigen Eintragungen: 282 � 12,28 % 
 

Jagdpachtauszahlung 

Die Jagdpacht wird für die Ortschaften Eibenstein, 
Großau, Liebnitz, Luden, Primmersdorf, Raabs und Koll-
mitzdörfl, Rabesreith und Reith vom 13. Jänner bis  

13. Juli 2017 am Gemeindeamt während der Amtsstun-
den ausbezahlt. Ab einem Betrag von € 15,00 kann die 
Überweisung per Formular (www.raabs-thaya.gv.at) be-
antragt werden. 
 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

 

WVA Datum 
Nitrat 

Grenzwert 50 
Gesamthärte 

in °dH 
Eibenstein 02/2016 24,00 20,9 

Großau 07/2016 40,00 13,5 

Raabs 07/2016 38,00 15,1 

Speisendorf 07/2016 7,80 12,4 
Aufgrund der Befunde entsprach das Wasser den Anfor-
derungen der Trinkwasserverordnung und ist im Sinne 
des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzge-
setzes zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
 

Rasenmähen und Holzschneiden am WE 

Wir möchten Sie auf-
grund einiger Anregun-
gen von Gemeindebür-
gern auch heuer wieder 
ersuchen, am Samstag-
nachmittag und Sonntag 
nicht Rasen zu mähen 
bzw. Holz zu schneiden, 
da das oft eine erhebliche Lärmbelästigung darstellt.  
Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen! 

 

Einlageblätter 

Einlageblätter in den Raabser Nachrichten sind künftig 
kostenpflichtig, da die Serie von Mag. Kerschbaumer 
abgeschlossen ist und nun keine mehr vorgesehen sind.  

 
Sommerzeit 

Die nächste Zeitumstellung ist am Sonn-

tag, dem 26. März 2017. Die Uhren wer-
den von 02:00 auf 03:00 Uhr vorgestellt, 
die Nacht ist daher eine Stunde kürzer.  

 
Straßenreinigung 

In nächster Zeit werden die Straßen in Raabs und in den 
umliegenden Ortschaften gekehrt. Alle Anrainer werden 
daher ersucht, den in ihrem Bereich eventuell vorhande-
nen Gehsteig zu reinigen und den vorhandenen Schmutz 
auf die Straße zu kehren, damit dieser im Zuge der Kehr-
maßnahmen entfernt werden kann. 

Ferienspiel Raabs 

Die Sommermonate beginnen in ein paar Monaten und 
das bedeutet wieder Ferienspielzeit für unsere Kinder. 
Falls Sie eine Idee bzw. Anregung haben oder ev. ein Fe-
rienspiel leiten möchten, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Freitag, 12.05.2017 beim Gemeindeamt bei Ines 
Slawik (02846/365-10, gemeinde@raabs-thaya.gv.at).  
 

Wetteraufzeichnungen 2016 
 

Standort: Kläranlage Raabs/Thaya 

Monat 

Niederschlag in  
Liter pro m2 

Höchste Menge 
in 24 Stunden 

2014 2015 2016 Datum 
Menge 

in 
Liter 

Jänner 36 59 40 13.01.16 6 

Februar 14 12 51 29.02.16 17 

März 15 46 22 15.03.16 7 

April 14 20 48 08.04.16 18 

Mai 129 72 76 12.05.16 17 

Juni 34 37 93 27.06.16 21 

Juli 78 45 177 21.07.16 50 

August 90 75 25 10.08.16 10 

Sept. 116 57 17 05.09.16 8 

Oktober 45 73 65 02.10.16 14 

Nov. 34 74 35 06.11.16 7 

Dez. 38 28 30 28.12.16 11 

Summe 643 598 679     

 
noeGIG bestätigt:  

Raabs hat 40 %-Quote erreicht! 

In einem Schreiben an den Bürgermeister vom 27. Feb-
ruar 2017 hat noeGIG-Geschäftsführer Prof. Mag. Hart-
wig Tauber offiziell mitgeteilt, dass die Stadtgemeinde 
Raabs an der Thaya die für den Glasfaserausbau notwen-
dige 40 %-Marke – bezogen auf das gesamte Gemeinde-
gebiet – übersprungen hat. Damit kann an den Detailpla-
nungen und dem Ausbau des „schnelleren“ Internets in 
unserer Gemeinde mit Hochdruck weitergearbeitet wer-
den. 
Großer Dank gilt den Breitbandverantwortlichen GR Ing. 
Herbert Gutkas und GR Manfred Kloiber sowie allen wei-
teren Mandataren, aber auch den vielen Engagierten aus 
der Bevölkerung, die mitgeholfen haben, diese einmalige 
Chance für die Zukunft wahrzunehmen! Seitens der noe-
GIG wurde übrigens die Frist zur Abgabe von Infrastruk-
turverträgen jetzt nochmals bis Mi, 31. Mai 2017 ver-
längert, dh. es besteht für „Spätentschlossene“ aus allen 
Ortschaften der Gemeinde noch immer die Möglichkeit, 
auf den Zug in Richtung „schnelles Breitbandinternet“ 
aufzuspringen. Der Vertrag steht auf der Website der Ge-
meinde zum Download bereit bzw. kann er auch am Ge-
meindeamt selbst geholt werden. Nähere Infos unter 
guenther.franz@raabs-thaya.gv.at bzw. 02846/365-19.  

Nutzen wir gemeinsam diese große Chance! 



47. Jahrgang  1. Ausgabe Frühjahr 2017 Seite 5 

Beginn der Bauarbeiten 

Da die erforderliche Quote für den Ausbau des Glasfaser-
netzes in der Gemeinde Raabs an der Thaya bereits er-
reicht wurde, wird bereits in Kürze mit den Bauarbeiten 
in einigen Ortschaften begonnen. Die Arbeiten werden 
von der Firma STRABAG AG, 3532 Rastenfeld, in der Zeit 
von Mai bis Ende September 2017 durchgeführt. 
Zwecks Festlegung der Hausanschlüsse wird noch eine 
Begehung der Liegenschaften (voraussichtlich Anfang Mai 
2017) erfolgen. Die betroffenen Liegenschaftseigentümer 
werden rechtzeitig vom genauen Zeitpunkt dieser Bege-
hungen informiert. 
Begonnen wird im östlichen Teil der Stadt Raabs an der 

Thaya, in einem Ortsteil von Oberndorf bei Raabs und 
in den Ortschaften Lindau und Kollmitzdörfl. 
Vom Ausbau sind folgende Straßen im Stadtbereich 

von Raabs betroffen: 

Höfelweg, Rudolf-Mayer-Straße, Anton-Gutmann-Straße, 

Siedlungsweg, Villensteig, Anton-Dyk-Straße, Kollmitz-

steig und Hamerlingstraße. 

In Oberndorf bei Raabs wird der Ausbau vorerst im Be-

reich der Hausnummern 32, 33, 34a, 34b, 35, 84, 85, 91, 

92, 94 und 98 durchgeführt. 

Während der Bauarbeiten ist eine halbseitige Straßen-

sperre erforderlich, wodurch es auch kurzfristig zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen kann. 
Wann in den anderen Ortschaften begonnen wird, hängt 
vom Ausschreibungsverfahren der Grabungsarbeiten ab. 
noeGIG und die Stadtgemeinde sind um eine rasche 

Umsetzung bemüht. 
 

Straßenbauarbeiten Gemeinde Raabs 

Seitens der Brückenbauabteilung Zwettl wird 
im heurigen Jahr eine Generalinstandsetzung 
der Brücke über die „Mährische Thaya“ durch-
geführt. Ebenfalls soll das neben der Brücke 

liegende Gewölbe über den Mühlbach mit einer Beton-
platte überplattet werden, um es zu entlasten.  
Durch diese Maßnahme ist in diesem Bereich eine Total-

sperre der Straße erforderlich! Gleichzeitig mit den Brü-
ckenbauarbeiten wird auch der Kreuzungsbereich der 
Landesstraßen B 30 und L 8063 im Bereich der Firma 
Zwickl Holz GmbH neu hergestellt. 

 

Folgende Bauzeiten wurden bei der verkehrsrechtlichen 
Verhandlung festgelegt: 
Gesamte Bauzeit von Mo, 03.07. bis Sa, 30.09.2017 

- Halbseitige Sperre von Mo, 03.07. bis Sa, 30.09.2017 
- Totalsperre von Mi, 16.08. bis Sa, 30.09.2017 

 
Der Linienbus der ÖBB-Postbus GmbH wird während der 
Bauarbeiten die Haltestellen „Raabs-Hauptplatz“ und 
„Raabs-Pflegeheim“ nicht anfahren. Ersatzhaltestellen 
werden, wie schon bei den letzten Baustellen in Raabs an 
der Thaya, bei den bestehenden Haltestellen „Albern-

dorf-Abzweigung“ und „Oberndorf-Abzweigung“ 
eingerichtet. Die Haltestelle „Alberndorf-Abzweigung“ 
wird in erster Linie für die Schulverbindungen nach Karl-
stein benötigt, wobei hier die Eltern ihre Kinder mit dem 
Auto zubringen müssen. 
Die Haltestelle „Oberndorf-Abzweigung“ befindet sich bei 
der Allerheiligenkirche in Oberndorf bei Raabs und ist in 
erster Linie für die Linienbusse vorgesehen. 
Diese Haltestelle wird für die Schulverbindungen Richtung 
Horn bzw. Waidhofen an Thaya benötigt. 
Der öffentliche Parkplatz beim „Raabser Stadtkrug“ kann 
zwar grundsätzlich benützt werden, es muss aber wäh-
rend den Bauarbeiten mit gelegentlichen Verkehrsein-
schränkungen gerechnet werden. 
Weiters wird seitens des NÖ Straßendienstes im heurigen 
Jahr die neben der Landesstraße befindliche Stützmauer 
im Bereich der Ortschaft Eibenstein Richtung Zettlitz sa-
niert. 
Es ist geplant, vor der bestehenden Mauer eine Stütz-
mauer aus Beton zu errichten. Eine Totalsperre in die-

sem Bereich ist ab dem 27. April 2017 für die Dauer 

von 9 Wochen erforderlich! Der Abschluss der Bauar-
beiten ist bis Ende August 2017 geplant. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Sollten sich bei den Bauprojekten bis zum Baubeginn 

noch Änderungen bzw. Details ergeben, werden wir in der 

„Sommerausgabe 2017“ (erscheint im Juni) darüber be-

richten! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Voranschlag 2017 und Rechnungsabschluss 2016 
 

Voranschlag 2017 ordentlicher Haushalt Rechnungsabschluss 2016 
Einnahmen Ausgaben Angaben in Euro Einnahmen Ausgaben 

52.300,00 809.900,00 0 Vertretungskörper u. allg. Verwaltung 58.712,08 743.132,84 
7.800,00 209.000,00 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 10.576,02 132.462,48 

61.200,00 537.600,00 2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 61.726,39 485.632,00 
77.000,000 300.200,00 3 Kunst, Kultur u. Kultus 64.130,63 248.586,03 

400,00 443.900,00 4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung  402.341,71 
400,00 665.600,00 5 Gesundheit 495,00 644.349,68 

10.700,00 204.400,00 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 11.347,63 231.337,12 
21.200,00 112.600,00 7 Wirtschaftsförderung 29.668,68 94.798,06 

1.977.800,00 2.898.400,00 8 Dienstleistungen 2.075.462,97 3.052.847,60 
4.081.300,00 108.500,00 9 Finanzwirtschaft 3.954.774,31 226.972,25 

     Abwicklung Überschüsse und Fehlbeträge 34.251,65 38.685,59 
6.290.100,00 6.290.100,00 Summe 6.301.145,36 6.301.145,36 
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Voranschlag 2017 außerordentlicher Haushalt Rechnungsabschluss 2016 
Einnahmen Ausgaben Angaben in Euro Einnahmen Ausgaben 

288.000,00 288.000,00   1 Straßenbau, Beleuchtung, Raumordnung 834.927,39 511.216,22 
234.300,00 234.300,00   2 Kanalisation und Kläranlage in Raabs 85.911,00 59.627,97 
75.500,00 75.500,00   3 Wasserversorgung Raabs – Erweiterung 11.598,00 1.926,35 
45.000,00 45.000,00   4 Ankauf von Bauhoffahrzeugen 102.180,00 102.180,00 

500.000,00 500.000,00   5 Thayatalbad – Sanierung   
    6 Sanierung Volksschule Raabs 43.100,00 10.475,50 

48.800,00 48.800,00   7 Abbruch/San. baufäll. Gemeindeobjekte 189,38 1.200,00 
80.000,00 80.000,00   8 Instandhaltung von Güterwegen 46.149,19 35.638,37 
75.000,00 75.000,00 12 Katastrophenschäden Wege 19.078,70 19.078,70 

188.000,00 188.000,00 14 Hochwasserschutz Raabs 151.000,00 163.026,31 
184.000,00 184.000,00 21 Grundankauf Baulanderweiterung 170.000,00 218.213,42 

  40 Wasserversorgung Eibenstein 11.598,00 11.598,00 
314.000,00 314.000,00 48 FF Weikertschlag Autoankauf 50.000,00  
50.000,00 50.000,00 59 Breitband   

170.000,00 170.000,00 50 Sanierung Tennishalle   
5.300,00 5.300,00       WWF Darlehen 5.453,36 5.453,36 

        Abwicklung Überschüsse und Fehlbeträge 1.547.481,70 
 

1.939.032,52 
 2.257.900,00 2.257.900,00 Summe 3.078.666,72 

 
3.078.666,72 
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Ankündigungen 
 

Mitarbeit im ÖJRK 

Das Österreichische Jugendrotkreuz (ÖJRK) ist eine un-
politische und überparteiliche Organisation, deren Auf-
gabe es ist, junge Menschen zu humanitärer Gesinnung 
und zu mitmenschlichem Verhalten hinzuführen sowie 
konkret Hilfe zu leisten. Das ÖJRK ist eine Teilorganisa-
tion des Österreichischen Roten Kreuzes und sucht für 
sein jährliches Sommercamp für Kinder mit Körper- und 
Mehrfachbehinderung in Raabs an der Thaya/NÖ:  

Dipl. Krankenschwester/-pfleger 

Nähere Infos unter dem Punkt „BetreuerInnen gesucht“ 
unter www.jugendrotkreuz.at/sommercamps. 
 

Rad-Aktionstag für Groß und Klein  

Hauptplatz Raabs 
Di, 18.04.2017, 14–16 Uhr 

 
Bringt eure Fahrräder mit zur tech-
nischen Sicherheitskontrolle. 
Jeder Teilnehmer bekommt einen 
Radpass mit Gewinnmöglichkeit. 
Spiel und Spaß werden geboten! 
 

Raabser Kulturprogramm 2017 

Kabarettabend mit Claudia Sadlo:  

„müssen-dürfen-sollen-können?!“ 

Sa, 06.05.2017, 20 Uhr im Schüttkasten im Lindenhof 
in Oberndorf bei Raabs 
 

Ausstellung NÖ-Art: „Heavy Metal“ 

Vernissage: Sa, 13.05.2017, 18 Uhr in der Galerie im 
Lindenhof in Oberndorf bei Raabs  
Ausstellungszeitraum: 14.05.-18.06.2017 
 

Ausstellung Peter Weber 

Vernissage: Sa, 24.06.2017, 18 Uhr in der Galerie Lin-
denhof in Oberndorf bei Raabs 
Ausstellungszeitraum: 25.06.-30.07.2017 
 

Ausstellung NÖ-Art: „Hoch Tief Flach“ 

Vernissage: Sa, 05.08.2017, 18 Uhr in der Galerie im 
Lindenhof in Oberndorf bei Raabs 
Ausstellungszeitraum: 06.08.-10.09.2017 
 

Kabarettabend mit Flo und Wisch „Ameriga“ 

Sa, 23.09.2017, 20 Uhr im Schüttkasten Lindenhof in 
Oberndorf bei Raabs 
 

Hilfswerk Ausbildung:  
Tagesmütter und Tagesväter 

Die nächste kostenlose und österreichweit anerkannte 
Ausbildung startet am Di, 4. April 2017 
in Krems und Zwettl. Das Hilfswerk NÖ 
bietet einen Lehrgang für angehende (mo-
bile) Tagesmütter und -väter an. Er trägt 

das Gütesiegel des Bundesministeriums für Familie und 
Jugend und basiert auf einem bundesweit vergleichba-
ren Standard. Das heißt: Mit dieser Ausbildung dür-

fen die angehenden (mobilen) Tagesmütter und -

väter in ganz Österreich Kinder betreuen.  

Für KursteilnehmerInnen, die ihre Kinder in der Zeit der 
Ausbildung bei einer Tagesmutter des Hilfswerks NÖ be-
treuen lassen, übernimmt das Hilfswerk während der 
Kurszeiten die Betreuungskosten!  
Das Hilfswerk NÖ bietet seinen Tagesmüttern/Tagesvä-
tern außerdem vielfältige Fortbildungsveranstaltungen, 
laufende pädagogisch-fachliche Begleitung, eine starke 
Tageseltern-Gruppe zum praktischen und persönlichen 
Austausch, die Vermittlung von Tageskindern sowie ein 
kostenfreies Versicherungspaket für Kinder und Tages-
mütter/Tagesväter.  
Interessierte aus den Bezirken Horn und Waidhofen an 
der Thaya erhalten nähere Informationen bei Marianne 
Adrian-Mannsberger, Telefon: 0676/87 87 44 107, Mail: 
marianne.adrian-mannsberger@noe.hilfswerk.at. 
 

Mit der 1424 Jugend:karte NÖ  
das neue Jahr voll auskosten! 

Für alle niederösterreichischen Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 24 Jahren gibt es die kos-
tenlose 1424 Jugend:karte NÖ, sowohl 
in physischer wie auch in digitaler 
Form. 

Vorteile der kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ: 
• Persönlicher Altersnachweis im Sinne des  

NÖ Jugendgesetzes 
• Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz  

Österreich 
• Infos über Jugendangebote in Niederösterreich 
• Zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine 
• Europaweite Vorteile in Kooperation mit der „European 

Youth Card“ 
Das ausgefüllte Antragsformular (zum Downloaden  
unter www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte) kann 
zusammen mit einem farbigen Passfoto sowie der Kopie 
eines Dokumentes (Staatsbürgerschaftsnachweis, amt-
licher Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) bei der 
Gemeinde abgegeben werden. 
 

Gastfamilien für Sommer 2017 gesucht! 

Bereits seit dem Sommer 1994 wird in Niederösterreich 
eine Erholungsaktion für Kinder aus der Republik 

Belarus (Weißrussland) durchgeführt. Bisher kamen 
bereits ca. 4.000 Kinder aus verstrahlten Gebieten in 
den Genuss eines Erholungsurlaubes in Österreich. 
Für den Sommer 2017 werden Gastfamilien gesucht, 
die Kinder aus Belarus für drei Wochen aufnehmen 
möchten. 
Termine: 24.6.-16.7.; 15.7.-6.8. und 5.8.-27.8. 
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Die Kinder sind zwischen 10 und 14 Jahre alt, erho-
lungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kran-
ken-, unfall-, und haftpflichtversichert sein. 
Besonders geeignet sind Familien, die eigene Kinder im 
genannten Alter haben, aber auch „Großeltern“-Gastfa-
milien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Wich-
tigste Voraussetzung ist die Bereitschaft, ein zusätzli-
ches Familienmitglied aufzunehmen und zu betreuen. 
Die Kinder sollen in der Familie mitleben wie eigene Kin-
der. Für den Transport der Kinder soll von den Gastfa-
milien ein finanzieller Beitrag in der Höhe von € 140 pro 
Kind geleistet werden.  
Für Unterstützung durch Sponsoren bzw. Paten (z. B. 
Kostenbeitrag für ein Kind/mehrere Kinder) sind alle Be-
teiligten sehr dankbar; in manchen Fällen ist zwar eine 
Einladung und Betreuung Betroffener möglich, nicht 
aber auch noch die Übernahme der zusätzlichen Kosten. 
Infos bei Maria Hetzer, 02742/9005-15466 oder 

0676/9604275, www.belarus-kinder.net oder 

info@belarus-kinder.net. 

 
Information zur Geflügelpest 

Die Geflügelwirtschaft Ös-
terreichs wird derzeit von 
der im ganzen EU-Raum auf-
tretenden Geflügelpest be-
droht. Von der Seuche sind 
alle Geflügelarten betrof-
fen. Neben allen Arten von 
Hühnern sind die Puten, 
Enten, Gänse und alle Spe-

zialgeflügel gefährdet, mit 
dem gefährlichen AI-Virus infiziert zu werden. 
Leider spitzt sich die Seuchenlage rund um Österreich 
aktuell nach wie vor sehr gefährlich zu, sodass wir aus 
heutiger Sicht befürchten müssen, dass es bis zum 
10. April (12 Wochen nach Beginn der österreichweiten 
Stallpflicht vom 10. Jänner) möglicherweise zu kei-

ner Aufhebung der Stallpflicht für Freilandbetriebe 
kommen könnte. 
Bis zum 15.02.2017 haben wir alleine in Österreich be-
reits 108 positiv bestätigte Vogelgrippe-Fälle. Trotzdem 
gelang es bisher, die Einschleppung in Geflügelbetriebe 
fast gänzlich zu verhindern. Die Einschleppung dürfte 
hauptsächlich durch infiziertes Wassergeflügel (Wilden-
ten, Wildgänse, Schwäne u. v. a.) erfolgen. Nagetiere 
(Ratten, Mäuse) oder andere Vektoren verschleppen 
das Virus dann auch weiter. 
Daher sollen sowohl Bestände des Wirtschaftsge-

flügels als auch Hobby-Geflügelbestände (sogen. 

„Hinterhofhaltungen“) bis auf weiteres konse-

quent im Stall gehalten werden.  

Im heurigen Winter wurden bereits Geflügelbestände im 
Ausmaß von 6,49 Mio. Stück vernichtet! Gleichzeitig 
wird befürchtet, dass der Höhepunkt der heurigen Seu-
chenlage noch gar nicht erreicht ist! 

Es gibt die Geflügelpest-Verordnung, BGBl. II Nr. 

10/2017, mit der die Stallpflicht bundesweit mit 

Wirkung vom 10. Jänner 2017 verhängt wurde. Es 
wird allerdings befürchtet, dass viele private Hühnerhal-
ter nicht wissen, dass die Stallpflicht auch für sie gilt! 
Um die Gefahr der Seucheneinschleppung best-

möglich zu verhindern, ist es wichtig, dass die 

Stallpflicht überall eingehalten wird. Betriebe oder 
Privatpersonen, die sich nicht an die Stallpflicht halten, 
machen sich strafbar, wenn sie sich darüber hinweg set-
zen. Einerseits riskieren sie ein Verwaltungsstrafverfah-
ren nach dem Tierseuchenrecht, andererseits werden 
schwerwiegende zivilrechtliche Konsequenzen schla-
gend, wenn durch die Nichtbeachtung der Stallpflicht 
die Geflügelpest eingeschleppt wird und Nutzgeflügel-
bestände Schaden erleiden. 
Geflügelhalter, die Schäden zu verzeichnen haben, wür-
den sich in der Folge zivilrechtlich schadlos halten. Hier-
bei haben sowohl Betriebe oder Privatpersonen, die das 
Geflügel trotz Stallpflicht im Freien laufen lassen, Scha-
denersatzforderungen zu befürchten. 
Abschließend die gute Nachricht: Dieses Virus ist 
ausschließlich für die Geflügelbestände gefährlich. Das 

Virus stellt keine Gefahr für den Menschen dar! 
 

Stadtbücherei der Stadtgemeinde Raabs 

Die Stadtbücherei der Stadt-
gemeinde Raabs wird ge-
schlossen. Da die Bücherei 
nicht mehr bzw. fast nicht 
mehr benutzt wird und der 

Raum für andere Zwecke 
(z. B. für das Archiv der Stadtgemeinde Raabs) benötigt 
wird, sind wir gezwungen, die Bücherei aufzulassen. Es 
wird in der letzten Märzwoche (Mo, 27. bis Fr, 31. 

März 2017) ein Bücherflohmarkt veranstaltet.  
Wir bitten unter 02846/365-13 um telefonische Anmel-
dung bei Herrn Nothmüller. Die Bücher können gegen 
eine freiwillige Spende mitgenommen werden. 
 

Radauftakt im Thayaland  
Der RADPASS hat wieder Saison 

Pünktlich zur Radsaison startet auch wieder die Aktion 
RADPASS. Ab April sind die Pässe in allen 15 Gemeinden 
des Bezirkes erhältlich.  
Alle, die in der Zeit vom April bis September 2017 
zum Einkaufen, für den Arztbesuch, für Bankwege, für 
Behördenwege, zum Stadt- oder Gemeindeamt, in die 
Schule oder für Veranstaltungen in der Kleinregion das 
Fahrrad nützen, werden mit einem Stempel im 
RADPASS belohnt und nehmen automatisch an der Ge-
winnziehung bei der Abschlussfeier im September 2017 
teil. Die RADPÄSSE erhält man in allen Stadt- oder Ge-
meindeämtern des Bezirkes sowie in allen teilnehmen-
den Betrieben, wo man die vollen abgestempelten Pässe 
auch wieder abgeben kann.  
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Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKP Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 
Handy: 0676/838 44 214, Tel./Fax: 02846/7507 

Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9–11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 

- bei der Krankenpflege 
- im Haushalt 
- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir 
- besorgen Pflegebehelfsmittel 
- beraten Angehörige 
- vermitteln Physiotherapie, Besuchsdienst, 

„Essen auf Rädern“,… 
- installieren ein Notruftelefon 

Informieren Sie sich frühzeitig über vorhandene Angebote bezüglich Betreuen und 
Pflege zu Hause. Somit kann die bestmögliche Betreuung und Pflege für Sie bezie-
hungsweise für Ihre pflegedürftigen Angehörigen gefunden werden. Sie können sich 
in der Sozialstation zu den angegebenen Bürozeiten oder telefonisch kostenlos und 
unverbindlich beraten lassen. 
Gemäß den Richtlinien der NÖ Landesregierung ist bei allen Pflegeorganisatio-
nen, die Hauskrankenpflege anbieten, der gleiche Kostenbeitrag – gestaffelt 
nach der Pensionshöhe – zu entrichten. 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
Wir suchen für die Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein eine DGKP für 20 Wochenstunden! 

Nähere Infos unter „Job&Bildung“ auf www.caritas-stpoelten.at! 
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Berichte 
 

Innovationspreis Gartentourismus NÖ 

Die eingereichten Projekte zum dritten „Innovations-
preis Gartentourismus Niederösterreich“ überzeugten 
mit einem gelungenen Mix aus Kreativität, Innovation 
und ausgeprägtem Bewusstsein für Nachhaltigkeit. Prä-
miert wurden unter anderem am 1. Dezember 2016 im 
Stift Klosterneuburg die Ideen und Konzepte der Schau-
gärtner Erika und Kurt Pascher aus Neuriegers. 
Ein Waldviertler „Hintaus“-Grundstück, derzeit durch  
biologischen Ackerbau bewirtschaftet, wird durch das 
Projekt „Mut zum ‚Hintaus einmal anders‘: anbauen, 
umbauen, aufbauen, auf uns schauen!“ einer neuen Be-
stimmung zugeführt. Vorhandene Ackerfläche wird hier 
im Schaugarten Erika und Kurt Pascher in Neuriegers im 
Waldviertel in wertvolle Biodiversität umgewandelt. Mit 
verschiedensten Naturgartenelementen entstehen Le-
bensräume für Pflanzen und Tiere, die nicht nur den 
neuen Garten selbst, sondern auch die Umgebung be-
reichern. Bienenstöcke und Haselnusssträucher liefern 
gesunde Produkte zunächst für den Eigenbedarf. Eine 
Erweiterung für den Verkauf soll in Zukunft das Be-
wusstsein für heimische, regionale Produkte fördern. 
Gäste erfahren hier, dass ökologische Nachhaltigkeit 
auch im privaten Eigenheim möglich ist und damit Er-
lebnis, Genuss und Wohlfühlen Hand in Hand gehen 
können. 
 

NEF Raabs/Thaya bleibt bestehen! 

Im Rahmen einer Pressekonferenz am 7. Dezember 
2016  in St. Pölten wurde von Landeshauptmannstell-
vertreterin Mag. Johanna Mikl-Leitner und den Landes-
räten Ing. Maurice Androsch und Mag. Karl Wilfing be-
kanntgegeben, dass mit dem Roten Kreuz ein Vertrag 
für die sogenannte „bodengebundene“ Notarztversor-
gung mit einer Laufzeit von fünf Jahren abgeschlossen 
wurde. Darin bekennen sich das Rote Kreuz und der Ar-
beitersamariterbund (als Subunternehmer in einigen 
Standorten) auch dazu, alle 32 bestehenden Standorte, 
darunter auch den NEF-Stützpunkt in Raabs/Thaya, zu 
erhalten. Dank gilt hier besonders dem Raabser NEF-
Stützpunktleiter OMR Dr. Karlheinz Schmidt, der sich 
mit großem Engagement für den Erhalt des NEF im Lan-
depflegeheim eingesetzt hat. So ist eine notärztliche 

Versorgung – speziell in der Nacht – weiterhin sicherge-
stellt. Bgm. Mag. Rudolf Mayer freute sich bei einem ge-
meinsamen Fototermin mit wichtigen Protagonisten, die 
gemeinsam – über Parteigrenzen hinweg – für den Wei-
terbestand des NEF-Stützpunktes Raabs/Thaya einge-
treten sind, über diese wichtige Entscheidung im Sinne 
der Bevölkerung. Ein großes Danke gilt hier LH-Stv. 
Mag. Johanna Mikl-Leitner in ihrer Funktion als Finanz-
referentin und dem für Gesundheit zuständigen Landes-
rat Ing. Maurice Androsch.  

 
 

Scheckübergabe 

Die Österreichische Fischereigesellschaft gegr. 1880 hat 
der Stadtgemeinde Raabs am 10. Dezember 2016 einen 
Scheck in der Höhe von € 1.000 für Renaturierungsmaß-
nahmen, welche durch die Stadtgemeinde Raabs im 
Zuge der Hochwasserschutzmaßnahmen im Stauraum 
Raabs durchgeführt wurden, überreicht.  

 
 

JUFA Hotel Waldviertel großer Sieger beim 
süßesten Wettbewerb des Jahres 

Weinverkostung, Schnapsverkostung, Kernöl-, Schin-
ken oder Essig-Prämierungen – das Angebot an Genuss-
Events in unserem Land ist nicht gerade klein. Aber wie 
wäre es mit Marmelade? In den 50 JUFA Hotels in Ös-
terreich, Deutschland, Ungarn und Liechtenstein kom-
men beim Frühstück nur selbstgemachte Marmeladen 
auf den Frühstückstisch. Die besten davon wurden nun 
in Wien im Rahmen einer Blindverkostung auf die Probe 
gestellt. Am Ende gab es vier Sieger – und das JUFA 
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Hotel Waldviertel war mit dabei! Der dortige Küchenchef 
Rudi Wessely konnte mit seiner Heidelbeer-Marmelade 
überzeugen.  

 
 

Weihnachtsfeier der Bediensteten und 
Ortsvorsteher der Stadtgemeinde Raabs 

Am 13. Dezember 2016 fand die Weihnachtsfeier der 
Bediensteten und Ortsvorsteher der Stadtgemeinde 
Raabs im Gasthaus „Zur Goldenen Krone“ statt. Im 
Zuge der Feier wurde Herbert Lintner „vor den Vorhang 
geholt“, da er 2016 das 40-jährige Jubiläum im öffent-
lichen Dienst erreichte. Es gratulierten Bgm. Mag. Ru-
dolf Mayer, Vbgm. Leo Witzmann und Obfrau der Perso-
nalvertretung, Ines Slawik. 

 
 

Weihnachtskindergarten  
 

 
Am 24. Dezember 2016 fand wieder der alljährliche 
„Weihnachtskindergarten“ der Volkspartei Raabs/Thaya 
statt. Er wurde von den Kindern wieder rege in Anspruch 
genommen. Die Organisation lag in den bewährten Hän-
den von StR Margit Auer und einem jungen Betreuerin-
nenteam. Es wurden wieder zahlreiche Programm-
punkte geboten und so die Vorfreude der Kinder auf das 

Christkind abwechslungsreich gestaltet. Die FF Raabs, 
u. a. vertreten durch Kdt.-Stv. Patrick Dejcmar, stellte 
wieder das FF-Haus als Location zur Verfügung. GPO 
Bgm. Mag. Rudolf Mayer kam auf einen Besuch vorbei 
und bedankte sich mit einer süßen Gabe. 
 

Thayatal Vitalbad: 60.000ste Besucherin 
im Jahr 2016 geehrt! 

Am 28. Dezember 2016 konnte erstmals seit Eröffnung 
des Thayatal Vitalbades die Jahresbesuchergrenze von 
60.000 (bisheriger Rekordwert aus dem Jahr 2014: 
55.899 Besucher) durchbrochen werden. Jacqueline 
Glaser aus Schwarzenau (Bezirk Zwettl) wurde mit ei-
nem Blumenstrauß begrüßt. Für ihren Sohn und dessen 
Freund gab es Luftballons. Alle drei Personen erhielten 
an diesem Tag natürlich einen Gratis-Eintritt. Bei der 
kurzen Ehrung anwesend waren GF Bgm. Mag. Rudolf 
Mayer, Betriebsleiterin Barbara Polt und Kristin Tschip-
per von der Beratergemeinschaft „Regio OK“, die sich 
über das hervorragende Ergebnis freuten. GF Bgm. 
Mag. Rudolf Mayer meint dazu: „Diese tolle Entwicklung 
ist sicher auf die professionelle Arbeit der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Thayatal Vitalbades zurückzu-
führen, ebenso macht sich die Beratertätigkeit von „Re-
gio OK“ bezahlt“. 

 
 

Ferienmesse Wien 

Bei der Ferienmesse in Wien vom 12. bis 15. Jänner 
2017 konnte sich heuer die Nationalparkregion Thayatal 
zum zweiten Mal mit einem 36 m2 Gemeinschaftsstand 
präsentieren. Der Tourismusverband Nationalparkre-
gion Thayatal unter Obmann Johann Mayer (JUFA Hotel 
Waldviertel) konnte sich über elf Partner freuen, welche 
für die Region präsent waren. Das Angebot war sehr ab-
wechslungsreich. Die zahlreichen Besucher bekamen 
Informationen von einzelnen Gemeinden des Verban-
des, wie z. B. Raabs/Thaya, Drosendorf, Karlstein und 
Hardegg. Auch einige Ausflugsziele wie der Nationalpark 
Thayatal, das Thayatal Vitalbad in Raabs, das Schloss 
„Ruegers“ (ehemals Riegersburg), die Burg Hardegg, 
die Perlmuttdrechslerei in Felling, der Verein „Freunde 
der Heilkräuter“ sowie das Uhrenmuseum in Karlstein, 
das Stift Geras (inkl. Klosterfasten mit Ing. Alexander 
Graffi), das Hotel Schüttkasten Geras, Gasthof-Pension 
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„Zur Hammerschmiede“ und das Gasthaus Failer aus 
Drosendorf, das „Hotel Thaya“ und das JUFA Hotel 
Waldviertel aus Raabs waren direkt vor Ort. Der Zu-
kunftsraum Thayaland gab Auskünfte über den aktuel-
len Stand der „Thayarunde“. Für die Kulinarik sorgte 
Schnapsbrenner Günther Mayer aus Hollenbach, der 
verschiedene Liköre und Schnäpse anbot. 

 
 

Auszeichnung für Franz Fischer 

Am 25. Jänner 2017 fand eine Veranstaltung unter dem 
Motto „HEIMAT.LAND.LEBENSWERT“ in Grafenwörth mit 
Landwirtschaftsminister Dr. Andrä Rupprechter und LH 
DI Dr. Erwin Pröll statt. Im Rahmen dieses Abends 
wurde LKR Franz Fischer für sein Engagement auf dem 
Gebiet der erneuerbaren Energie und des Waldes aus-
gezeichnet.  

 
 

2016 brachte neuen Nächtigungsrekord in 
der Gemeinde Raabs/Thaya 

Die vorläufigen Zahlen betreffend die Anzahl der Näch-
tigungen in den Tourismusbetrieben der Stadtgemeinde 
Raabs/Thaya zeigen einen neuen Nächtigungsrekord. 
Die Bilanz weist genau 38.376 Nächtigungen aus, das 
sind um 9.140 Nächtigungen oder 31 Prozent mehr als 
im Vorjahr. Gegenüber dem bisherigen Rekord aus dem 
Landesausstellungsjahr 2009 ergibt sich ein Plus von 
2.513 Nächtigungen oder 7 Prozent! 
Bgm. Mag. Rudolf Mayer freut sich über das hervorra-
gende Ergebnis und führt dieses u. a. auf die ausge-
zeichnete Arbeit sämtlicher Anbieter, vor allem der tou-
ristischen Leitbetriebe wie das JUFA Hotel Waldviertel, 
das Hotel Thaya und das Hotel Liebnitzmühle, zurück. 
Eine weitere Ursache sieht der Bürgermeister im am 

5. Juni 2016 neu eröffneten Streckenabschnitt 
Raabs/Thaya – Gr. Siegharts – Göpfritz/Wild  des Rad-
weges „Thayarunde“, der viele neue Gäste in die Region 
gebracht und u. a. auch für einen sehr belebten Haupt-
platz während der Radsaison gesorgt hat. Raabs ist na-
türlich auch bei sämtlichen wichtigen Messen, u. a. der 
Ferienmesse und „Waldviertel pur“ vertreten, was sicher 
auch einen Teil des Erfolges ausmacht. Ein weiterer 
Grund könnte natürlich auch darin liegen, dass aufgrund 
der unsicheren Lage in manchen klassischen Urlaubs-
ländern, doch der Urlaub „daheim“ in Österreich wieder 
mehr ankommt. Mit diesen Rekordzahlen behauptet sich 
Raabs/Thaya klar als „Tourismushochburg“ im Bezirk. 
Auch im Thayatal Vitalbad gab es 2016 einen neuen Be-
sucherrekord mit 61.168 Badbesuchern (bisheriger Re-
kord 2014: 55.899) und somit eine Steigerung von 9,4 
Prozent gegenüber dem Rekordjahr 2014.  

 
 

25-jähriges Priesterjubiläum 

Anlässlich seines 25-jährigen Priesterjubiläums am 
2. Februar 2017 überreichte der Pfarrkirchen- und 
Pfarrgemeinderat Weikertschlag Pfarrer Pius Klaus Ul-
rich einen goldenen Speisekelch. Seitens der Stadtge-
meinde Raabs/Thaya stellte sich Vizebürgermeister Leo 
Witzmann mit einem Geschenk ein. Zur Überraschung 
von Pfarrer Pius Klaus Ulrich erschien Abt Michael Karl 
Prohaska vom Stift Geras, der die Jubiläumsmesse ze-
lebrierte.  Alle Messebesucher wurden von Pfarrer Pius 
zum Mittagessen ins Gasthaus Pfabigan in Rabesreith 
eingeladen.  
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Vorstandssitzung des Hilfswerks Thayatal 

Am 15. Februar 2017 fand im großen Sitzungssaal des 
Rathauses in Raabs an der Thaya eine Sitzung des Vor-
standes des Vereines „Hilfswerk Thayatal“ statt. 

 
Vorsitzender Bgm. Mag. Rudolf Mayer begrüßte die An-
wesenden und dankte allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern sowie den Funktionären für ihre Aktivitäten im 
abgelaufenen Jahr. Besonders hob er die Aktion „Essen 
auf Rädern“ hervor, die in einigen Gemeinden des Be-
zirkes mit großem Erfolg vom  hiesigen Verein mit frei-
willigen Essenfahrern durchgeführt wird. Finanzreferent 
Günther Haidl legte den Rechnungsabschluss 2016 mit 
Gesamteinnahmen in Höhe von € 165.933,17 und Ge-
samtausgaben in Höhe von € 165.808,10 – das ergibt 
einen Überschuss von € 125,07 – vor. Ein großer Posten 
war im Jahr 2016 die Finanzierung eines neuen Fahr-
zeuges für die Aktion „Essen auf Rädern“ in der Ge-
meinde Raabs/Thaya. Alfred Breunhölder beantragte im 
Namen der Rechnungsprüfer die Entlastung des Kassi-
ers, welche ebenso einstimmig erfolgte, wie die An-
nahme des Rechnungsabschlusses selbst. Ein weiteres 
Thema der Sitzung war die Beschlussfassung über den 
Voranschlag 2017. Für das laufende Jahr sind Einnah-
men von rund € 167.000,-- und Ausgaben von rund 
€ 169.500,-- vorgesehen. Die Planzahlen lassen einen 
geringfügigen Abgang von € 2.500,-- erwarten, aller-
dings ist auch heuer wieder der Ankauf eines Fahrzeu-
ges für die Aktion „Essen auf Rädern“ – diesmal für 
Dobersberg – vorgesehen. 
Betriebsleiter Michael Pany brachte wieder einige inte-
ressante Kennzahlen aus dem Jahr 2016. So wurden 
insgesamt rund 235 Kunden betreut und bei diesen 
48.308 Einsatzstunden geleistet. Es sind derzeit 36 
Fahrzeuge mit insgesamt 55 Mitarbeitern, davon sind 
zwei männlich, im Einsatz. Insgesamt wurden im abge-
laufenen Jahr 510.239 km zurückgelegt. Vorsitzender 
Bgm. Mag. Rudolf Mayer gratulierte zu dieser ausge-
zeichneten Bilanz und betonte, dass das Hilfswerk 
Thayatal zu einem wichtigen Arbeitgeber in der Region 
geworden ist. Anschließend berichtete die Leiterin des 
Besuchsdienstes, Veronika Schimani, dass diese wich-
tige Einrichtung mittlerweile schon 10 Jahre existiert 
und in diesem Zeitraum 8.677 Stunden geleistet wur-
den. Allein im Jahr 2016 wurden von 13 Freiwilligen in 
Summe 30 Personen daheim besucht und dafür 1.455 
Stunden aufgewendet. Auch diese Zahlen zeigen einen 
steigenden Bedarf in diesem Segment. 

Am Ende der Sitzung wurden die neuen Satzungen für 
das Hilfswerk Thayatal durchbesprochen. Diese Anpas-
sung ist notwendig geworden, weil auch das Hilfswerk 
Niederösterreich im Vorjahr eine solche durchgeführt 
hat. Zu diesem Zweck wurde vereinbart, am Mittwoch, 
dem 15. März 2017, um 19 Uhr im großen Sitzungssaal 
im Gemeindeamt Raabs eine außerordentliche Haupt-
versammlung zur Beschlussfassung der neuen Satzun-
gen abzuhalten. 
 

Kulturförderung 2016 

Landeshauptmann DI Dr. Erwin Pröll unterstützte als 
Kulturreferent des Landes NÖ die Kulturaktivitäten der 
Stadtgemeinde Raabs im Jahr 2016 mit einem Finanzie-
rungsbeitrag von rund € 25.000,--.  
Im Kulturzentrum Lindenhof wurde ein reichhaltiges 
Kulturprogramm an Ausstellungen, Konzerten, Kaba-
retts und Lesungen angeboten. Bürgermeister Mag. Ru-
dolf Mayer sowie das Kulturreferat mit Kulturstadträtin 
Margit Auer an der Spitze freuen sich über diese Unter-
stützung. Somit kann auch weiterhin ein vielfältiges Kul-
turangebot gewährleistet werden.  
Für 2017 liegt der Schwerpunkt beim Kabarett: Bauch-
redner und Erfolgstrainer Max Wully, Claudia Sadlo so-
wie Flo und Wisch werden heuer das Publikum unterhal-
ten. Auch Ausstellungen der NÖ-Art sind in der Galerie 
Lindenhof geplant.  

 
 

Pressefrühstück vom 17.02.2017 

Der Zukunftsraum Thayaland und die Region ASTEG lu-
den am 17. Februar 2017 zum Pressefrühstück ein.  
Präsentiert wurde die neue Regionsbroschüre der bei-
den Kleinregionen Zukunftsraum Thayaland (15 Ge-
meinden) und ASTEG (4 Gemeinden). 
„AUF NEUEN WEGEN“ nennt sich die fast 100 Seiten um-
fassende Broschüre. Neu ist einerseits, dass zwei Klein-
regionen gemeinsam ihre Gemeinden und deren Se-
henswürdigkeiten, Ausflugsziele, Gastronomie- und Be-
herbergungsbetriebe vorstellen und andererseits der 
111 km lange, grenzüberschreitende THAYARUNDE-
RADWEG, der fast zur Hälfte auf ehemaligen Bahntras-
sen führt und somit für Jung und Alt leicht befahrbar ist 
sowie der KNÖDEL-LAND-RADWEG in der Region 
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ASTEG, der die RadlerInnen zu den Knödel Land Wirten 
bringt. Dreisprachig und handlich, das war die Heraus-
forderung! Nun ist die Broschüre bei den Tourismusbe-
trieben und den Gemeinden erhältlich. Die beiden Klein-
regionen freuen sich, der Bevölkerung und den Gästen 
dieses informative Produkt anbieten zu können. 

 
 

Pensionierung Herbert Lintner 

Nach 40 Jahren ging Herbert Lintner in Pension. Er trat 
seinen Dienst am 6. Juni 1977 beim Bauhof der Stadt-
gemeinde Raabs an der Thaya an und war dann weiters 
bis zum Schluss als Klärwärter tätig. Er war bei seinen 
Kollegen sehr beliebt und verrichtete seine Arbeit stets 
fleißig und zuverlässig. Am 31. Jänner 2017 verließ Her-
bert Lintner die Gemeinde und trat seinen wohlverdien-
ten Ruhestand an.  
Bgm. Mag. Rudolf Mayer überreichte am 21. Februar 
2017 seitens der Gemeinde einen Zinnteller und dankte 
für die 40 Jahre im Gemeindedienst. Die Obfrau der Per-
sonalvertretung, Ines Slawik, gratulierte ebenfalls zum 
Pensionsantritt und überreichte eine kleine Anerken-
nung. Wir wünschen ihm alles Gute! 

 
 

12-jähriges Bestehen der  
Feuerwehrjugend Raabs an der Thaya 

Zum „Geburtstagsschwimmen“ anlässlich des 12-jähri-
gen Bestehens lud die Feuerwehrjugend Raabs an der 
Thaya am 24.Februar 2017 das Kommando der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer, 
Feuerwehrstadtrat Franz Bauer und die befreundete FJ-
Gruppe Vitis ins Thayatal Vitalbad nach Raabs.  
Alle folgten dem Aufruf und feierten das Jubiläum tradi-
tionell feuchtfröhlich auf eine besondere Art und Weise. 
Aufgeteilt in Gruppen durften die Kids und ihre Betreuer 
die vorbereiteten Spielestationen, wie Wettrutschen, 
Schwammwurf und Floßüberquerung absolvieren. Nach 

der Stärkung im Badrestaurant entspannten sich die 
Jungflorianis entweder im warmen Sprudelbecken oder 
fochten den einen oder anderen Wasserkampf mit –  
oder wer sich traute – gegen ihre Betreuer aus. Dass 
dabei fast jeder einmal eine gewisse Zeit „vollständig 
ins Badevergnügen eintauchte“, braucht man nicht 
extra erwähnen.  

 
 

Bäckerei Schneider 

Wir nehmen an dieser 
Wahl seit ihrem Erscheinen 
teil. Diese findet alle zwei 
Jahre statt. 2008, 2010, 
2012 wurden wir Viertel-
sieger, das heißt wir wur-
den beliebtester Nahver-
sorger im Waldviertel. 
2014 und 2016 wurden wir 
Landessieger, das heißt 
beliebtester Nahversorger 
in NÖ in der Sparte Ge-
werbe und Handwerk. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei unseren 
Kunden für ihre Treue und ihre Stimme bedanken. Es ist 
schön, zu spüren, dass das Engagement der Firma und 
der Mitarbeiter auch belohnt wird. Natürlich gilt ein be-
sonderer Dank allen unseren Mitarbeitern, die immer 
mit besonderer Fürsorge und Engagement für die Firma 
da sind. Wir freuen uns auch sehr, dass unser kleines, 
aber feines Cafe so gut angenommen wird, auch das 
verstehen wir unter gelebter Nahversorgung – ist es 
doch zu einem richtigen kleinen Kommunikationszent-
rum geworden. 
Hiermit nochmals großes Lob an unser gesamtes Mitar-
beiterteam: Helmut Redl, Helmut Deim und Jiri Kohout 
in der Produktion, Renate Schneider, Margit Auer, Ma-
nuela Redl und Melitta Pufler im Verkauf und natürlich 
nicht zuletzt Alois und Waltraud Schneider, die immer 
da sind, wenn Not am Mann ist. Nur wenn alle an einem 
Strang ziehen, kann es auch gut funktionieren. 

Mit freundlichen Grüßen Gerald Schneider 
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Im vergangenen Jahr hat 
der Seniorenbund Raabs 
seine Mitglieder zu vielen verschiedenen 
Veranstaltungen eingeladen. 
Zum Beispiel: 11 Stammtische teilweise mit 

Betriebsbesichtigungen, 9-mal Singen im Pflegeheim, 9 
Tagesausflüge, 2 Mehrtagesausflüge, alle 2 Wochen 
Kegeln und Schnapsen, 20-mal Seniorenturnen im JUFA 
Auch heuer gibt es wieder ein vielfältiges Programm: 
28. März, 15:00 Uhr: Kegeln und Schnapsen im JUFA 
29. März, 14:30 Uhr: Singen im Landespflegeheim 
5. April: Tagesausflug nach Wien, Post-Sortierzentrum 
in Inzersdorf, 
Nationalbank, 
Mittagessen am 
Donauturm, 
Kriminalmuseum, 
Einkehr beim 
Heurigen 
Altenburger 
20. bis 27. April: Flugreise ins nördliche Portugal 

13. Mai: Tagesausflug Sonnenwelt in Gr. Schönau,  
nach dem Mittagessen 
Fahrt mit der 
Waldviertelbahn, auf 
der Heimfahrt noch 
Einkehr. 
23. Mai: 

Tagesausflug 
gemeinsam mit Gr. Siegharts und Ludweis nach Baden, 
Besichtigung der NÖM 
28. Juni: 
Tagesausflug zur NÖ 
Landesausstellung 
nach Pöggstall, nach 
dem Mittagessen 
Besichtigung des 
Donaukraftwerkes 
Ybbs – Persenbeug 
29. Juni, 16:00 Uhr: Vorstellung der im nächsten Jahr 
geplanten Flugreise nach Apulien (Süditalien) 

Neben drei weiteren Tagesausflügen 
(Garten Tulln, Tschechien mit Dir.  
Müllner und Museumsdorf 
Krumbach) ist vom 11. bis 15. Sept 
eine 5-tägige Fahrt in den Pongau 
mit zahlreichen interessanten 
Besichtigungen geplant. 
 

Für das Team des  
Seniorenbundes Raabs 

 
 
 
 
 
 
 

 

Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 
Gesendet: März 2017 
An: Bgm. Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at] 
Betreff: Post von Hansrudi 
 
Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 
Die ersten Wochen des neuen Jahres sind schon vorüber, 
ich hoffe alle – und besonders du – hatten einen ange-
nehmen Start ins neue Jahr! 
Als ich dir das letzte Mal geschrieben hab, waren wir mit-
ten in den Vorbereitungen für die Punschstände bei der 
Pfarrkirche und am Hauptplatz. Beide waren übrigens 
sehr gut besucht, du hast dich ja selbst überzeugt davon. 
Insgesamt 38 kg selbstgebackene Bäckereien – von den 
Müttern und Vätern (vielleicht auch von den Großeltern) 
unserer Kids gebacken – haben wir unter die Leute ge-
bracht. Ebenso mehrere Liter Kinder- und Rotwein-
punsch. Wir geben immer einen Teil der Einnahmen von 
den Punschständen an die FJ-Aktion „Gemeinsam für 
Waidhofen“ weiter und unterstützten diesmal eine Familie 
mit zwei Kindern deren Vater nach einem Arbeitsunfall im 
Rollstuhl sitzt. Die Übergabe gemeinsam mit den anderen 
Jugendgruppen war sehr nett und vollkommen emotional 
zugleich. Der Gedanke etwas wirklich Sinnvolles mit den 
Einnahmen anzustellen, tut einfach sehr gut. 
Ein emotionales Erlebnis hatte auch so mancher Jugend-
betreuer bei der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Raabs. Die Jugend ist bei dieser wichtigen Dienstbespre-
chung immer dabei. Während sehr viele Themen disku-
tiert wurden, die scheinbar für uns langweilig, die aber 
enorm wichtig für einen reibungslosen Dienstbetrieb sind, 
durften wir auch hier unseren Jahresbericht präsentieren. 
Insgesamt kamen wir 115-mal zu Treffen und Veranstal-
tungen zusammen und haben über 11.000 Stunden ge-
leistet. Der Schwerpunkt lag mit knapp 6.000 Stunden bei 
der „Feuerwehrfachlichen Ausbildung“. Der Rest gliederte 
sich zu gleichen Teilen auf „Allgemeine Jugendarbeit“ so-
wie Lagerteilnahmen, wie z. B. das Landestreffen, die Be-
zirksbewerbe oder unser Ausbildungswochenende vor der 
Bewerbssaison! Am Ende der Sitzung wurden dann noch 
Lorenz Gutkas und Markus Silberbauer offiziell in den Ak-
tivstand überstellt und vom Kommandanten per Hand-
schlag angelobt. Das ist ein Moment, das sag ich dir! Auch 
wenn man bedenkt, dass der derzeitige Stellvertreter der 
Feuerwehr Raabs auch mal Mitglied der FF-Jugend war.  
Der heurige Winter (brrr… ich hoffe er geht bald zu Ende) 
war temperaturmäßig sehr bestimmend, wenn auch lei-
der der Schnee etwas fehlte. Wir haben uns aber kurzer-
hand mit der befreundeten Jugendgruppe aus Vitis zum 
Eislaufen auf der perfekt zugefrorenen Thaya getroffen 
und hatten nicht nur beim Eishockeymatch unseren Spaß. 
Das wir nicht nur auf „Gaude“ aus sind, zeigten wir bei 
der Abnahme der Erprobung Ende Jänner. Die Erprobung 
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ist eine gesamthafte Prüfung in verschiedenen Leistungs-
stufen quer durch den Gemüsegarten der Feuerwehr. Vor 
allem das Zeigen und Erklären der verschiedenen Geräte 
hinter verschlossenen Türen am Rüstlöschfahrzeug, ließ 
so manchen aktiven Feuerwehrmann staunen. 
Ende Februar ging es dann doch wieder um Spaß. Wir lu-
den die Vitiser nochmal ein und feierten gemeinsam, dies-
mal im Thayatal Vitalbad, unseren 12. Geburtstag.  
Übrigens DANKE, dass du dir immer die Zeit nimmst und 
bei unseren Vorhaben, sei es Dienst oder Spaß, dabei 
bist! 
Im Moment lernen wir für den Wissenstest, der im April 
in Gr. Siegharts stattfindet bzw. drei von unseren „Gro-
ßen“ bereiten sich auf das FJ-Leistungsabzeichen in Gold 
vor. Wir nennen das Lehrabschlussprüfung der Feuer-
wehrjugend. Bei diesem „Goldenen“ geht es in Einzel- und 
Gruppenaufgaben mehr um das „richtige Arbeiten“ als um 
Schnelligkeit. 
Aber mehr dann in der nächsten „Post von Hansrudi“! 

Bis bald! 
Dein Hansrudi 

 
 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Ordentliche Generalversammlung 

Am 18. Februar 2017 hielt der Jugendverein 
der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 
seine jährliche Generalversammlung im 
Tenniscafe Steffi ab. 
Der bisherige Obmann, DI Mario Dollensky, 
gab einen Rückblick auf die zahlreichen Veranstaltungen 
des Jugendvereins während seiner Amtszeit in den letzten 
vier Jahren, wie zum Beispiel das jährliche FOREVER 
YOUNG, die Skiurlaube, die Jugendstammtische, die Ra-
dausflüge und die Teilnahme an den Drachenbootren-
nen.  
Abschließend bedankte sich DI Mario Dollensky für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit sowie für das gute 
Klima im Vorstand und wünscht dem Verein alles Gute 
und viel Erfolg für die Zukunft! 
Hauptthema war die Wahl eines neuen Vorstandes, denn 
Obmann DI Mario Dollensky legte sein Amt zurück. Bei 
den Wahlen wurde dessen bisheriger Stellvertreter Tobias 
Richter zum neuen Obmann gewählt und Daniel Samm 
übt nun das Amt des Obmann-Stellvertreters aus. Auch 
die Ämter der Jugendbetreuer wurden an die nächste Ge-
neration übergeben. Diese sind nun mit Sofia Raffetseder 
und Gabriel Auer besetzt.  
Der neu gewählte, mittlerweile dritte Obmann Tobias 
Richter bedankte sich bei den anwesenden Mitgliedern für 
das Vertrauen, den Verein in Zukunft leiten zu dürfen. 
Unter der vorbildlichen und kompetenten Leitung von DI. 
Mario Dollensky konnte der Jugendverein auch die schwe-
ren Zeiten, die durch die Anzweiflung der Gemeinnützig-
keit des Vereines durch das Bündnis der Gastronomen 
entstanden sind, überstehen.  

Um diese Leistung angemessen zu honorieren, ernannte 
die Generalversammlung – auf Antrag von Obmann 
Tobias Richter – DI Mario Dollensky zum Ehrenobmann 
des Jugendvereines Raabs an der Thaya. 

 
Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 
Anmeldung zum Jugendverein in der Raika Raabs oder 
per E-Mail an jugendverein.raabs@gmx.at. Neuigkeiten 
werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugend-
verein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter 
http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/ 
veröffentlicht. 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 
Tobias Richter, 0660/5485889, tobias.richter@gmx.at  

Sofia Raffetseder, 0664/3293626, 
sofia.raffetseder92@gmail.com 

Gabriel Auer, 0664/4346399, gabsiauer@gmail.com 
 

Information für die Petrijünger 

 Um unseren Petrijüngern einen 
wie bisher optimalen Fischbe-
stand im Thayarevier I/23 bie-
ten zu können, wurden im 

Herbst 2016 folgende Mengen an Be-
satzfischen bester Qualität bezogen: 1.005 

kg Karpfen, 81 kg Zander, 61 kg Schleie, 50 kg Rotaugen 
und 50 kg Bachforellen. 
Als Lizenzausgabestellen steht auch für die kommende 
Saison – neben dem Gemeindeamt Raabs – das JUFA 
Hotel Waldviertel in Raabs weiterhin zur Verfügung.  
Auch ist für evtl. Wünsche, Anregungen etc. Herr Leo 
Witzmann – trotz seines Rücktritts als Vizebürgermeister 
–weiterhin gerne für Sie da.  
Wir wünschen unseren Petrijüngern eine fischreiche 
Saison 2017, ein kräftiges „Petri Heil“, eine angenehme 
und erholsame Zeit am Wasser und bedanken uns für das 
bisher entgegengebrachte Vertrauen!  
 

Verein „WIR für Raabs“ 

Der neue Verein „WIR für Raabs“ und der Vorstand der 
Gemeindegruppe Raabs des Wirtschaftsbundes haben 
sich zum Ziel gesetzt, gesellschaftliche, kulturelle, wirt-
schaftliche und touristische Angelegenheiten an die Öf-
fentlichkeit zu bringen und in Zusammenarbeit mit Verei-
nen, der Bevölkerung und diversen Institutionen ver-
schiedene Aktivitäten auf die Beine zu stellen.  
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Der Auftakt fand bei einem vorweihnachtlichen Advent-
konzert von „Szene Bunte Wähne“ statt, wo der Vorstand 
des neuen Vereines den Ausschank von Punsch und Glüh-
wein übernahm und den Gesamterlös an diese kulturelle 
Institution spendete. 
Für 2017 gibt es auch schon einige Pläne: Mitorganisation 
beim Radaktionstag am 18. April 2017 und „Wir für 
Raabs“ wird Veranstalter vom größten Drachenbootren-
nen Österreichs am 08. Juli 2017. 
Wir freuen uns über neue Mitglieder, welche sich in und 
für Raabs engagieren möchten.  
������������������������� 

BEITRITTSERKLÄRUNG ZUM VEREIN  
„WIR für Raabs“ 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Verein „WIR 

für Raabs“ (Vereinsnummer 92152773, Sitz der Ver-
eins: 3820 Raabs/Thaya). 
Name: 
……………………………………………………………………………………… 
Adresse: 
……………………………………………………………………………………… 
Telefonnr.: 
……………………………………………………………………………………… 
E-Mail: 
……………………………………………………………………………………… 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 20,-- pro Jahr. Der 
Vorstand bittet um Überweisung auf folgendes Konto: 
Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Thayatal – Mitte  
IBAN: AT43 3212 7000 0001 0314 
BIC: RLNWATW1127 
 
___________________________________________ 
Datum     Unterschrift 
 

E-Mail: julia.zwickl@raabser-wirtschaft.at 
������������������������� 
 

Raum für Kunst im Lindenhof 

Pop-Art aus New York 

kommt nach Raabs 
1968 war „SMS“ noch nicht die 
Abkürzung für einen Kurznach-
richtendienst, sondern für eines 
der bekanntesten Kunstmaga-
zine New Yorks. „Shit Must 
Stop“ war der vollständige 
Name.  
Inspiriert vom Anspruch der 
Fluxusbewegung, Kunst und Le-
ben miteinander zu verbinden, 
wollte der New Yorker Künstler 
William Copley ein Magazin her-

ausgeben, das künstlerische Ideen einem breiten Publi-
kum zugänglich macht. Er lud deshalb für jede Ausgabe 
des Magazins zehn KünstlerInnen ein, einen Beitrag zu 

gestalten. Das Ergebnis war vielfältig und farbenfroh. 
Christo reichte die Skizze eines zu verhüllenden Gebäu-
des ein, Marcel Duchamp einen Eisstiel, Roy Lichtenstein 
bastelte einen bunten Papierhut und Yoko One zerschlug 
eine Teetasse. Oft zielten die Objekte auch auf die Parti-
zipation des Publikums ab und waren Handlungsanwei-
sungen zur eigenen Kunstproduktion. 
Heute liest sich die Liste der teilnehmenden KünstlerIn-
nen wie das Best-Of aus Pop-Art, Fluxus, Dadaismus und 
Surrealismus. Der künstlerische Leiter vom „Raum für 
Kunst im Lindenhof“, Mag. Franz Part, präsentiert die 
komplette 'SMS'-Edition nun erstmals im Waldviertel. 
 

SMS, New York 1968 – Eine Edition 
2. April bis 30. April 2017 (Mi bis So 13–18 Uhr) 
Eröffnung: 1. April 2017 um 19 Uhr 
 
Raum für Kunst im Lindenhof 
3820 Raabs an der Thaya, Oberndorf 7 
Kontakt: Mag. Franz Part, franzpart9@gmail.com,  
Tel. 0676/9017441 
 

ULTC Raika Raabs 

 
Tennishalle Umbau/Sanierung 

Nachdem vor einigen Jahren die Freiplätze um 86.000 € 
und die Umkleiden um 24.000 € erneuert wurden, steht 
nun das nächste Großprojekt für den ULTC Raika Raabs 
vor der Tür. Die Umbauarbeiten starten Mitte Juli 2017 
und werden Ende August 2017 abgeschlossen sein. In 
dieser Zeit ist es natürlich möglich, die Freiplätze zu be-
nützen.  
 
Finanzierungsplan: 

TC-Eigenmittel  100.000 € 

Land NÖ Sportstättenbau 20.000 € 
Union 10.000 € 
Gemeinde + Bauhof 30.000 € 

Summe: 160.000 € 
 
Umbaukosten: 

Malerarbeiten 17.000 € 
Eingangstür 4.500 € 
Teppich-Boden mit Granulat 43.000 € 
Dach + Kunststoffverglasung 47.000 € 
Licht – neue LED-Technologie 28.000 € 
Pultdach/Eingang  5.000 € 
WC/Vorraum 1.500 € 
Endreinigung 1.000 € 
Diverses + Entsorgung 14.000 € 

Summe:  160.000 € 

Nach den Umbau- und Sanierungsarbeiten wird es eine 
Eröffnungsfeier geben. Nähere Details zum Termin und 
dem Rahmenprogramm folgen in der nächsten Ausgabe.  
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Clubbing, 5. Jänner 2017 

„Sound of Africa“ war das 
Thema des heurigen Club-
bings. Das Highlight des 
Events war der Auftritt von 
Futurelove Sibanda, der mit 
seiner gesanglichen Leistung 
das Publikum verwöhnte. Zur 
Eröffnung gab es zwei Tänze 
zu afrikanischer Musik, wel-
che mit Futurelove einstu-
diert wurden. Das Tanzbein 
konnte beim DJ und dem Gesang von Lukas Dallamaßl 
und Anna Dollensky geschwungen werden.  

 
Meisterschaft ULTC Raika Raabs 2017 und Vorbe-

reitung 

Seit der Wintersaison 2016 haben die Meisterschaftsspie-
lerInnen wieder ihr Training aufgenommen und bereiten 
sich für die 
kommenden 
Wettkämpfe 
vor. Bei der 
Vorbereitung 
gibt es nun 
auch die Mög-
lichkeit, ein 
gemeinsames Kraft-Ausdauer-Training zu bestreiten. 
Dies wird immer freitagabends durchgeführt.  
Der ULTC Raika Raabs startet mit 2 Kinder-/Jugend-, 3 
Damen-, 3 Herrenmannschaften und einer Hobbymann-
schaft in die Meisterschaftssaison. Die Spiele beginnen 
Anfang Mai. Die genauen Spielpläne werden ab April 2017 
in der Tennishalle ausgehängt bzw. sind auf der Home-
page https://www.noetv.at/liga/allgemeine-klasse.html 
einzusehen. Die Kinder/Jugendlichen spielen jeweils an 
den Freitagen, die Damen an den Samstagen und die Her-
ren an den Sonntagen. Die SpielerInnen würden sich über 
Publikum und Fans sehr freuen. Geboten werden Spiele 
auf Kreisliga– bis hin zu Landesliganiveau. 
 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Die 1. Klasse wird besonders spannend 

Ein kurzer Blick auf die Hinrunde stimmt 
uns sehr positiv für die Rückrunde in einer 
sehr ausgeglichenen Liga. 

Wenn man sich nur die Tabelle ansieht, schaut es als Sie-
benter eigentlich nicht so toll aus, wir haben aber nur 4 
Punkte Rückstand auf die Tabellenspitze. Mit sechs Un-
entschieden haben wir in der Liga die meisten Remis ge-
spielt, das ist der Grund, warum wir nicht noch weiter 
oben stehen. Der Vorteil für das Frühjahr ist, dass wir nun 
die Jäger sind und nicht die Gejagten. 
Die Vorbereitung auf die Frühjahrssaison startete bereits 
Mitte Jänner, um für den Meisterschaftsstart auswärts ge-
gen Vitis am 11. März gut gerüstet zu sein.  

Wir können auch eine Neuverpflichtung vermelden.  
Nico Schrittwieser hat in den vergangen Jahren die Fuß-
ballschuhe für die Vereine Gmünd, Amaliendorf, Grafen-
wörth und vor dem Wechsel zum USV Raabs beim SV 
Sieghartskirchen in der 2. Landesliga geschnürt. 
Gleich das 1. Vorbereitungsspiel konnte der USV Raabs 
gegen den Landesligaverein aus Waidhofen überraschend 
mit 1:0 für sich entscheiden. Auch der Gebietsligaverein 
aus Echsenbach konnte mit 2:0 bezwungen werden. Mit 
Japons 8:1, Irnfritz 0:0 und Gföhl 5:2 konnten auf Kunst-
rasen weitere Spiele absolviert werden. Auf unserem 
Trainingsplatz waren Geras (4:1) und Drosendorf gegen 
unsere Reserve (3:0) am Ball. Hoffentlich können wir un-
seren Elan in die Meisterschaft auf Naturrasen mitneh-
men.  
Der Sportlerball war sicherlich wieder ein Highlight im 
Raabser Fasching und gibt uns Kraft, auch in weiterer Zu-
kunft zu dieser Veranstaltung jährlich einzuladen. 
Die erstmal durchgeführte X-Mas-Party in der Sportler-
kantine war ein großartiger Erfolg. Unsere jungen Mitglie-
der haben das Fest toll organisiert und haben sich sehr 
über den guten Besuch gefreut. 
Der USV Raiffeisen Raabs möchte Sie recht herzlich zu 
den Heimspielen der Mannschaften einladen (Termine 
siehe usvraabs.sportunion.at). Das 1. Heimspiel der KM 
ist am 18. März 2017 um 15:30 Uhr (Reserve um 13:30 
Uhr) gegen Kautzen. 
 

Jugendarbeit: 

Unsere Jugendbetreuer leisten Enormes und die Jugend-
spieler sind eifrig bei der Sache. Die U17 ist toll unter-
wegs, und die U15 und U13 zeigen ihre sportlichen Ta-
lente bei jedem Spiel. Die „Minis“ (U9) wiederum halten 
die 4 bis 5 Betreuer ständig auf Trab, sodass wir zuver-
sichtlich sind, dass dieser Eifer weiter anhält. 
 

Der USV Raiffeisen Raabs wünscht Ihnen frohe Ostern! 
Obmann Ing. Martin Nagl 

 
Der Pensionistenverband  

Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 

Die vorweihnachtliche Feier am 17. Dezember 2016 im 
Hotel Thaya mit den Ortsgruppen Aigen, Karlstein und 
Raabs war mit über 120 Pensionisten sehr gut besucht. 
Ich konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen, wie den Be-
zirksvorsitzenden Leopold Kapeller, der auch die Festrede 
hielt, den Bürgermeister von Ludweis–Aigen, der auch 
Begrüßungsworte sprach und aus Raabs StR Karl Czudly, 
die Gemeinderäte Ernst Zach, Wolfgang Trimmel und 
Manfred Kloiber sowie die Direktorin der NNÖMS Anita 
Mayrhofer. Das Programm wurde wieder von den Schü-
lern der NNÖMS Raabs unter der Leitung der beiden Dipl.-
Pädagogen Johanna Dollensky und Elisabeth Göttinger 
gestaltet. Gedichte und Geschichten wurden von Nina und 
Marlene Trimmel, Brigitte Myska und Sonja Frischauf vor-
getragen. Erich Henschel begleitete uns mit stimmungs-
voller Musik. Entschuldigt waren die Bürgermeister aus 
Raabs und Karlstein. 
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Vorschau:  

25.03.2017: Frühlingsball in Vitis 
06.05.2017:  Muttertags-Ausflug: Perlmuttdrechslerei, 

Wildkatzen, Retzer Keller und Reblausex-
press 

12.05.2017: Muttertags-Kaffee im Clublokal 
31.05.2017: Fahrt zur NÖ Landesausstellung 
29.07.2017: Pensionistenheuriger im Lindenhof 
Jeden Donnerstag Kegeln im JUFA Hotel Raabs ab 14 Uhr 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen ein  

frohes Osterfest im Kreis eurer Familien! 
Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h.  
(Vorsitzender) 

 
 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

„Prosím, jednu kávu“ – „Einen Kaffee, bitte“ 
Den Kaffee kann man natürlich zu Hause trinken, besser 
ist es allerdings, in ein Kaffeehaus oder ein Café zu gehen 
– auf Tschechisch kavárna.  

Bestellt man einen Wiener Kaffee 
– vídeňská káva, bekommt man eine 
große Kaffeetasse beziehungsweise ein Glas 
Kaffee mit einem Haufen Schlagsahne – 
šlehačka drauf. Verbirgt sich im Wiener 
Kaffee noch Eierlikör, dann handelt es sich 
um einen algerischen Kaffee – alžírská 

káva. Und im irischen Kaffee – irská káva findet man 
einen kleinen Schuss Whisky. Einer großen Beliebtheit er-
freut sich in Tschechien der sogenannte Türke 
– turek beziehungsweise der türkische Kaffee – turecká 

káva. Dieser hat mit der Zubereitung in der Türkei nur 
wenig zu tun. In Tschechien wird einfach ein Löffel ge-
mahlener Kaffee mit kochendem Wasser übergossen.  
Je nach Zubereitung unterscheidet man verschiedene 
Kaffeearten. Am besten ist ein Espresso – im Tschechi-
schen ebenso espresso, umgangssprachlich aber häufi-
ger preso. Der hat aber im Gegensatz zum Espresso in 
Italien oder Deutschland eine normale Größe. Die kleine 
italienische Variante heißt hier piccolo. Ein Cappuccino 
ist ein cappuccino. Auch Café latte hat keine entspre-
chende Übersetzung ins Tschechische und ein Mokkakaf-
fee ist moka káva. Die Popularität des Filterkaffees 
– překapávaná káva ging in den letzten Jahren wesent-
lich zurück. 

Angeboten werden im Kaffeehaus aber auch andere heiße 
und kalte Getränke – horké a studené nápoje sowie 
besonders Torten – dorty beziehungsweise zákusky und 
Kuchen – koláče. Man serviert dort den Kaffee manchmal 
auf einem Tablett – podnos, zusammen mit einem Glas 
Wasser – sklenice vody. Bedient wird man von einem 
Kellner – číšník.  
Oft liegen in einem Café auch Zeitungen – noviny und 
Zeitschriften – časopisy auf. Ein Literatur-Café – li-
terární kavárna bietet zudem Bücher – knihy sowie 
Bücherlesungen – literární pořady. Einem anderen 
Zweck dient ein Internet-Café – internetová kavárna. 
Dort ist der Internet-Anschluss – internetové připo-

jení wichtiger als die Kaffeemaschine.  
Nicht nur in Bezug auf die Qualität eines Kaffees kann 
man sagen: Das ist ein anderer Kaffee – to je jiný kafe! 

Denn damit meint man: das  ist etwas ganz anderes – to 

je něco jiného.  

(Adaptiert von http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt) 

 
Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der ers-

ten Silbe.  

Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Veselé Velikonoce – Frohe Ostern wünscht die Raab-
ser Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa Jánský 

 
Musikschule Thayatal 

„Hörnchen klein“ im Landhaus 

St. Pölten 

Auf Grund der erfolgreichen Wett-
bewerbssaison im Jahr 2016 
wurde das Ensemble „Hörnchen klein“ von der Jugend- 
und Stadtkapelle Raabs an der Thaya vom Vorstand des 
NÖ Blasmusikverbandes eingeladen, die Weihnachts-
grüße an die Mitglieder der NÖ Landesregierung und die 
Kulturabteilung 
des Landes NÖ 
musikalisch zu 
umrahmen. 
Zu diesem Zweck 
war „Hörnchen 
klein“ am 12. De-
zember 2016 den 
ganzen Tag im 
Landhaus in St. 
Pölten unterwegs. Ein besonderer Programmpunkt war 
dabei die Gratulation an Herrn LH DI Dr. Erwin Pröll zu 
seinem 70. Geburtstag. 
LH Pröll sowie die Vorstandsmitglieder des NÖ Blasmusik-
verbandes waren sehr begeistert von der hohen musika-
lischen Reife der jungen Musiker und bedankten sich bei 
ihnen, dass sie Niederösterreich bei den Wettbewerben 
im heurigen Jahr so hervorragend vertreten haben. 
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Adventkonzert der Musikschule Thayatal 

Am 17. Dezember 2016 fand das Adventkonzert der Mu-
sikschule Thayatal unter der Leitung von Michael Treada-
way in der Pfarrkirche in Oberndorf/Raabs statt. Durch 
viele Beiträge der Musikschüler konnte dem Publikum 
eine besinnliche Stunde geboten werden. 
Die Kinder der Musikalischen Früherziehung Großau 
stimmten die Zuhörer ein und weiters begeisterten auch 
die Musiker der Musikalischen Früherziehung von Raabs-
Puchheimstraße mit deren erlernten Weihnachtsliedern. 
Das Blockflötenensemble, das Querflötenensemble, wie 
auch das Violinen-Ensemble gaben ihre Stücke zum Bes-
ten und versetzten so die Anwesenden in feierliche Weih-
nachtsstimmung. 
Ein weiterer Höhepunkt war das gesangliche Solostück „I 
wonder as I wander“, dargeboten von Angelika Piffl. Mit 
Klavier und Gesang erstaunten Schüler der Musikschule 
und auch der Chor brachte Lieder sogar auf Spanisch zu 
Gehör. Auch Dominik Mayrhofer beeindruckte mit seinem 
gekonnt gespielten Solostück. Weiters folgten das Horn-
quartett und ein Bläserquartett mit stimmungsvollen Bei-
trägen. Natürlich durften literarische Beiträge, welche 
von Lara Schön und Musikschullehrerin Gabriele Huß dar-
geboten wurden, nicht fehlen. Solistisch war Mathias 
Nothmüller am Marimbaphon zu hören und er bereitete 
mit dem „Ave Maria“ einen wahrhaftigen Ohrenschmaus. 
Zum Schluss musizierte das Schülerorchester und bot 
dem Publikum bekannte Weihnachtslieder.  

 
 
Generalversammlung der MS Thayatal 

Am 2. März 2017 fand im Sitzungssaal des Gemeindeam-
tes Drosendorf die Generalversammlung der MS Thayatal 
statt. Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer begrüßte in sei-
ner Funktion als Obmann der Musikschule alle anwesen-
den Funktionäre der sechs Mitgliedsgemeinden Drosen-
dorf-Zissersdorf, Geras, Japons, Langau, Ludweis-Aigen 
und Raabs an der Thaya. 
Nach erfolgter Kassaprüfung und dem Bericht des Prü-
fungsausschusses wurde, im Anschluss an die Entlastung 
des Kassiers, der Rechnungsabschluss 2016 einstimmig 
per Handzeichen angenommen. Der Voranschlag 2017 
wurde ebenfalls einstimmig beschlossen. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Änderung von 
Dienstverträgen. 

Anschließend erfolgte der Bericht des Musikschulleiters 
Michael Treadaway. In einer Rückschau hielt er die wich-
tigsten Veranstaltungen der Musikschule des Winterse-
mesters 2016 fest. Dazu zählten unter anderem die Teil-
nahme des Schülerorchesters Raabs am Jugendorches-
tertreffen in Horn, ein Auftritt des Schülerorchesters 
Langau im Rahmen des Bezirksmusikfestes in Langau, die 
Teilnahme des Waldhornquartetts „Hörnchen klein“ unter 
der Leitung von Herbert Hauer am Bundeswettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ in Graz mit ausgezeichnetem 
Erfolg, ein Auftritt des Schülerorchesters Raabs im Rah-
men des Herbstkonzertes der Jugendkapelle Raabs, die 
Teilnahme am Bezirkswettbewerb „Musik in kleinen Grup-
pen“ in Langau fast aller Lehrkräfte und deren Ensembles, 
die Teilnahme am erstmalig ausgetragenen Streicher-
kammermusikbewerb in Irnfritz, Auftritte verschiedener 
Gruppen sowohl am Bauernmarkt in Langau als auch 
beim Seniorennachmittag in der Freizeithalle Langau und 
beim Adventsingen in Langau und schließlich die Veran-
staltung des Adventkonzertes der MS Thayatal  in der 
Pfarrkirche Oberndorf bei Raabs. 
Im Rahmen des Frühjahrskonzertes des GLMV Zissersdorf 
am 1. April wird das Schülerorchester Zissersdorf auftre-
ten. Am 6. Mai wird das Schülerorchester Raabs beim Ju-
gendorchesterwettbewerb in Rabenstein an der Pielach 
antreten. In dieser Vorschau auf das Sommersemester 
wurde auch das Projekt für den diesjährigen Tag der Mu-
sikschulen präsentiert. Am 7. Mai werden die Lehrkräfte 
der MS Thayatal ein improvisiertes Musiktheater unter 
dem Titel „Die bunte Instrumentenshow“ für die 80 Kin-
der der Musikalischen Früherziehung im JUFA Hotel Wald-
viertel in Raabs zum Besten geben. Anschließend gibt es 
die Möglichkeit, vor Ort die Instrumente auszuprobieren. 
Die Schülerorchester Raabs und Langau werden im Rah-
men des Bezirksmusikfestes der BAG Hollabrunn am 10. 
Juni ihr Können unter Beweis stellen. Ein weiteres High-
light wird der Tag der Volksmusik am 14. Juni ab 16:30 
Uhr in Langau sein. Am Bergwerksee werden unterschied-
lichst zusammengestellte Instrumentengruppen Volks-
musik präsentieren. Zu Gast wird unter anderem die 
Fachgruppenkoordinatorin für Volksmusik des Musik-
schulmanagement NÖ, Frau Petra Humpel, mit einem ei-
genen Ensemble sein. Für die Moderation konnte Norbert 
Hauer vom ORF NÖ gewonnen werden.  
Am 1. Juli gibt es in Raabs am Hauptplatz ein Sommer-
abendkonzert der besonderen Art. Ab 19:00 Uhr musizie-
ren verschiedene Ensembles der unterschiedlichsten In-
strumentalklassen, das Schülerorchester Raabs, das 
Schülerorchester Zissersdorf und die Tanzlmusi Raabs. 
Von 3. Juli bis 7. Juli findet das Bezirksseminar der BAG 
Horn/Waidhofen in Raabs statt, welches wieder von zahl-
reichen Schülern der MS Thayatal besucht werden wird. 
Von 10. Juli bis 14. Juli findet das Seminar „Ein gemein-
samer Streich“ für junge Streicher in Horn mit einem Ab-
schlusskonzert im Lindenhof in Oberndorf/R. statt. Diese 
Fortbildungsveranstaltung ist ein Gemeinschaftsprojekt 
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der MS Thayatal, MS Horn, MS Groß Siegharts und MS 
Waidhofen an der Thaya zur Förderung des Streicher-
nachwuchses. 
Zur Förderung des Bläsernachwuchses wurde das Kon-
zept der Bläserklasse in Kooperation mit den Volksschu-
len erläutert und die Einrichtung solcher an mehreren 
Standorten für das Schuljahr 17/18 angedacht.   
MSL Michael Treadaway legte noch ein Ansuchen für den 
Ankauf dringend notwendig gewordenen Equipments für 
die Musikschule vor. Die Finanzierung eines Stagepianos 
für Veranstaltungen in allen Mitgliedsgemeinden und 
zweier CD-Player, einer davon für die Musikalische 
Früherziehung in Japons, Drosendorf und Ludweis, wurde 
einstimmig beschlossen. 
Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedankte sich zum Abschluss bei 
allen Mitgliedsgemeinden für die gute Zusammenarbeit 
und lobte das überaus große Engagement von Schülern 
und Lehrern. 

 
 
Erfolge „Prima la musica“ 

Von 27. Februar bis 9. März 2017 präsentierten sich wie-
der rund tausend niederösterreichische Jungmusiker vor 
einer Fachjury im Festspielhaus St. Pölten. 

 
Der Wettbewerb, der heuer zum 23. Mal ausgetragen 
wurde, bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihr Können unter Beweis zu stellen, neue musikalische 
Impulse zu gewinnen, sich mit anderen zu vernetzen und 
auszutauschen. Neben der Bewertung und der Preisver-
leihung stellt das persönliche Beratungsgespräch mit der 
Jury einen besonderen Schwerpunkt des Wettbewerbs 
dar: 80 Juroren aus ganz Österreich besprechen dabei mit 
den Teilnehmern deren musikalische Leistung und geben 
wertvolle Tipps und Rückmeldungen für deren weiteren 
künstlerischen Weg. Die Musikschule Thayatal hat acht 
Schüler entsendet, um sich im musikalischen Wettstreit 
mit anderen Musikern zu messen.  

Die Raabser konnten folgende Ergebnisse erzielen: 
 
Sarah Schmid (Waldhorn):  AG 1, 1. Preis 
Maximilian Bauer (Waldhorn):  AG 2, 1. Preis 
Sebastian Bauer (Waldhorn):  AG 1, 1. Preis  
mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
Angelika Piffl (Waldhorn):  AG 2, 1. Preis  
mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
Lehrkraft Herbert Hauer 

 
Mathias Nothmüller (Schlagwerk):  AG 3, 1. Preis  
mit Berechtigung zur Teilnahme am Bundeswettbewerb 
Lehrkraft Christoph Draskovits 

 
Korrepetiert wurden alle Teilnehmer der MS Thayatal in 
gewohnt professioneller Weise von Christoph Eberhardt. 
Der Bundeswettbewerb „prima la musica 2017“ findet von 
23. bis 31. Mai wiederum in St. Pölten statt. 
 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende 
finden Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at.  
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Schreiben von LH DI Dr. Erwin Pröll 

Untenstehend das genehmigte Arbeitsprogramm 2017 für den Bereich der Landesstraßen B und L einschl. der Brücken. 

Baulosbezeichnung 
Brücke/ 
Straße/ 
Hochbau 

Landes-
straße 

Nr. 
von km bis km 

Gesamt- 
baukosten 

Baurate 2017 
ohne Baulast-

zahlungen 
B-30.18 Thaya bei Primmersdorf Brücke B 30 58,00  470.000 € 269.000 € 

B-30.25 Mühlbach in Raabs Brücke B 30 67,40  480.000 € 145.000 € 

B-30.26 Mährische Thaya in Raabs Brücke B 30 67,43  480.000 € 145.000 € 

L-8076 Luden OD Straße 
L 8076 
L 8077 

0,00 
0,00 

0,30 150.000 € 140.000 € 

L-173 Eibenstein Süd STÜM Straße L 173 4,62 0,10 70.000 € 70.000 € 

L-1258 Zabernreith STÜM Straße L 1258 6,54 4,70 15.000 € 15.000 € 

B-30 Raabs OD STÜM Straße B 30 66,97 6,56 15.000 € 15.000 € 

B-30 Raabs Zwicklkreuzung Straße B 30 67,40 66,99 100.000 € 100.000 € 

L-8059.01 Pommersdorfergraben 
bei Liebnitz 

Brücke L 8059 0,67 67,50 40.000 € 40.000 € 

L-8076.01 Frattingbach in Luden Brücke L 8076 0,03  40.000 € 40.000 € 

Gesamt 979.000 €  
 

Jubiläen April bis Juni 2017 

95. Johanna Part, Raabs 
95. Leopoldine Neumeister, Raabs 
95. Anna Kohl, Raabs 

90. Aloisia List, Eibenstein 
90. Anna Kalaschek, Raabs 

85. Gertrude Buchtele, Zemmendorf 
85. Erich Müllner, Raabs 
85. Alfred Zeiler-Rausch, Raabs 
85. Irma Schimani, Oberndorf/R. 
85. Rosa Wühl, Oberndorf/R. 

80. Anna Waitz, Weikertschlag 
80. Arnfried Bressler, Oberndorf/R. 
80. Sisko Wechtl, Großau 
80. Franz Fischer, Modsiedl 

75. Erna Göd, Schaditz 
75. Herbert Pfabigan, Schaditz 
75. Maria Meller, Oberndorf/W. 
75. Alfred Schuh, Raabs 
75. Margarete Müller, Zemmendorf 
75. Theresia Theurer, Nonndorf 
75. Richard Schuh, Speisendorf 

70. Edith Rudroff, Raabs 
70. Gerhard Treppte, Raabs 
70. Edith Edlhofer, Raabs 
70. Alois Eisenmagen, Kollmitzdörfl 
70. Johann Harrer, Weikertschlag 
70. Aloisia Puhm, Neuriegers 

70. Alfred Tiller, Oberndorf/R. 
70. Margarete Walzer, Raabs 
70. Waltraud Handstanger, Raabs 
70. Dr. Heinrich Tettinek, Raabs 
 

Goldene Hochzeit 

� Maria und Erwin Wessely, Raabs 
� Elfriede und Franz Silberbauer, 

Raabs 
 

Eiserne Hochzeit 

� Anna und Robert Haslinger,  
Unterpfaffendorf 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies 
bei Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 
Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und 

ab dem 100. Geb. und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratu-
liert in Vertretung des Landeshauptmannes ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs April bis Juni 2017 
 

  APRIL 2017  

Sa 01.04. 14 Uhr 
Wanderung zu den Resten der Burg Widersberg 
Leitung: Mag. Erich Kerschbaumer 

Treffpunkt:  
Allerheiligenkirche 

Sa 01.04. 19 Uhr 
Vernissage Ausstellung „SMS, New York 1968 – Eine Edi-
tion“, Ausstellungszeitraum: 02.-30.04.2017,  
Öffnungszeiten: Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Kunstraum Lindenhof 

Sa 01.04./ 
So 02.04. 

 Birkenhofheuriger (Fr ab 18 Uhr, Sa und So ab 16 Uhr) 
Birkenhofheuriger  
Speisendorf 

So 02.04. 10 Uhr Zankerlschnapsen mit Mittagstisch der FF Zemmendorf FF-Haus Zemmendorf 

Mi 05.04. ab 13 Uhr 
Krankenbesuche mit Osterkommunion 
Bitte unter 02846/390 anmelden! 

Pfarrgebiet Raabs 

Do 06.04. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Fr 07.04./ 
So 09.04. 

 Birkenhofheuriger (Fr ab 18 Uhr, Sa und So ab 16 Uhr) 
Birkenhofheuriger  
Speisendorf 
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Sa 08.04.- 
So 23.04. 

 
Kulinarisches zum Osterfest: Bärlauch sowie Köstlichkei-
ten vom Lamm, Kitz und Osterschinken 

Hotel Thaya 

Sa 08.04. 19.30 Uhr 39. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Raabs JUFA Raabs 

So 09.04. 9.30 Uhr 
Palmweihe im Pfarrgarten, anschl. Prozession und Gottes-
dienst 

Pfarrkirche Raabs 

So 09.04. 19.30 

KawaReh „Inselhüpfen“, Kabarett-Trio aus Hirschbach 
inkl. kulinarischer Schmankerl, Tischwein und Mineralwas-
ser, VVK € 20,00, Karten erhältlich am Gemeindeamt, im 
Hotel Thaya und in der Raiba Raabs, 18 Uhr Eröffnung der 
Fotoausstellung vom Fotoclub Raabs-Drosendorf „Fo-
toimpressionen zu verschiedenen Themen“ 

Hotel Thaya 

Do 13.04. 19 Uhr Gründonnerstag: Abendmahlfeier Pfarrkirche Raabs 
Fr 14.04. 19 Uhr Karfreitag: Liturgie Pfarrkirche Raabs 
Fr 14.04.- 
Mo 17.04. 

 
Osterschmankerln: Alles rund um Lamm, Bärlauch und 
Spargel 

Liebnitzmühle 

Sa 15.04. 19 Uhr Karsamstag: Auferstehungsfeier Pfarrkirche Raabs 
Sa 15.04. 20 Uhr Hirschenparty der Landjugend Speisendorf Sporthalle JUFA Raabs 
So 16.04. 10 Uhr Ostersonntag: Hochamt Pfarrkirche Raabs 
Mo 17.04. 9.30 Uhr Wortgottesdienst Pfarrkirche Raabs 

Mo 17.04. 14 Uhr 
Musikalischer Nachmittag mit den Rossinger Musikanten, 
Moderation: Dir. Manfred Damberger 

Pfarrkirche Weikertschlag 

Di 18.04. 14-16 Uhr Radaktionstag für Groß und Klein Hauptplatz Raabs 
Mi 19.04. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 22.04. 19.30 Uhr 

54. Weinkulinarium, 6-gängiges Degustationsmenü mit 
Weinen der Winzerfamilie Baumgartner aus Zöbing,  
€ 50,00/Person (kann aus Termingründen ev. auf 21.04. 

verlegt werden, genauer Termin Ende März) 

Hotel Thaya 

Do 27.04. 19 Uhr 
KMB & kfb: Vortrag „Vom Polizisten zum Priester“, Refe-
rent: Mag. Martin Hochedlinger (Kaplan der Pfarre 
Nöchling und Dorfstetten) 

Cafeteria Lindenhof 

Fr 28.04.- 
So 28.05. 

 
Spargelwochen: Variationen vom Spargel und Maibock, 
dazu junge frische Weinviertler und Kremstaler DAC 2016 

Hotel Thaya 

Sa 29.04./ 
So 30.04. 

 

Feuerwehrfest mit 10. Thayatalcup 
Sa: ab 14 Uhr Thayatalcup bei der Sportanlage Raabs, ab 
20 Uhr Feuerwehrfest im Festzelt beim FF-Haus Raabs 
(Musik „The Hot Dogs“) 
So: Frühschoppen mit Willi mit Mittagstisch im Festzelt 
beim FF-Haus 

FF-Haus Raabs und  
Sportanlage Raabs 

So 30.04. 9 Uhr  Konzertwertung der BAG Horn – Waidhofen JUFA Raabs 

So 30.04. 9.30 Uhr 
Hl. Messe – anschl. Pfarrkaffee der Dorfgemeinschaft 
Lindau 

Pfarrkirche Raabs 

  MAI 2017  

Mo 01.05. ab 07 Uhr  
„Weckruf“ – musikalisch gestaltet durch die Stadtkapelle 
Raabs 

durch Oberndorf/Raabs 
und Raabs 

Mo 01.05. 19 Uhr Staatsfeiertag: Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 
Do 04.05. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Sa 06.05. 19 Uhr Florianimesse Pfarrkirche Raabs 
Sa 06.05. 20 Uhr Kabarett Claudia Sadlo: „müssen-dürfen-sollen-können?!“ Schüttkasten Lindenhof 
Sa 06.05./ 
So 07.05. 

 Birkenhofheuriger (Fr ab 18 Uhr, Sa und So ab 16 Uhr) 
Birkenhofheuriger  
Speisendorf 

So 07.05. ab 10 Uhr Zankerlschnapsen mit Mittagstisch der FF Süssenbach FF-Haus Süssenbach 

So 07.05. 14 Uhr 

Tag der Musikschulen: Ein improvisiertes Musiktheater 
„Die bunte Instrumentenshow“, für die Kinder der Musika-
lischen Früherziehung aller sechs Mitgliedsgemeinden der 
Musikschule Thayatal 

JUFA Raabs 

Do 11.05. 18.30 Uhr 
Vortrag „Ätherische Öle – die Hausapotheke der Natur“, 
Referentin: Sabine Deckenbach 

Cafeteria  
Landespflegeheim Raabs 

Fr 12.05.- 
So 14.05. 

 Birkenhofheuriger (Fr ab 18 Uhr, Sa und So ab 16 Uhr) 
Birkenhofheuriger  
Speisendorf 
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Sa 13.05. 18 Uhr 
Vernissage NÖ-Art: „Heavy Metal“ 
Ausstellungszeitraum: 14.05.-18.06.2017 
Öffnungszeiten: Mi-So von 13-18 Uhr 

Galerie Lindenhof 

Sa 13.05. 19 Uhr 
Vernissage Ausstellung „Reinhard Diezl“ 
Ausstellungszeitraum: 14.05.-18.06.2017 
Öffnungszeiten: Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Kunstraum Lindenhof 

So 14.05. 11-14 Uhr Muttertagsbrunch, Reservierung unter 02846/7501-53 Liebnitzmühle 
Mi 17.05. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

So 21.05. 9.30-17 Uhr 

Waldfest: 9.30 Uhr Hl. Messe am Festgelände, anschl. 
Festakt und Frühschoppen, Waldkönigin, Jagd, Jagd-
hunde, Jagdhornbläser, Heizkesselausstellung, Forstma-
schinen, Speed schnitzen, Sportakrobatik, Forstberatung, 
Zimmerer uvm., www.waldfest-raabs.at  

Raabs 

Di 23.05. 19 Uhr Hl. Messe anschl. Bittgang Richtung Oberpfaffendorf Pfarrkirche Raabs 
Do 25.05. 9.30 Uhr Christi Himmelfahrt: Erstkommunion Pfarrkirche Raabs 
Do 25.05. ab 13 Uhr Zankerlschnapsen der FF-Lindau FF-Haus Lindau  

So 28.05. 9.30 Uhr 
Hl. Messe anschließend Pfarrkaffee der Dorfgemeinschaf-
ten Mostbach und Weinern 

Pfarrkirche Raabs 

So 28.05. 09.42 Uhr Frühschoppen der FF-Nonndorf Festhalle Nonndorf  
So 28.05. 15 Uhr Maiandacht Mausoleum Kollmitzdörfl 
  JUNI 2017  
Do 01.06. ab 17 Uhr Ripperlessen gegen Vorbestellung unter Tel. 02846/7832 Stadtkrug Raabs 
Fr 02.06.- 
So 04.06. 

ganztags Szene Bunte Wähne – Raabser Kulturfrühling Gemeindegebiet Raabs 

So 04.06. 10 Uhr Pfingstsonntag: Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 
So 04.06./ 
Mo 05.06. 

ab 10 Uhr 
Schau! Gartentage: Pflanzentauschmarkt, kleiner Garten-
flohmarkt, Infomaterial von „Natur im Garten“ 

Schaugarten Pascher, 
Neuriegers 7 

Mo 05.06. 9.30 Uhr Pfingstmontag: Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 
Di 06.06. ganztags Pfingstmarkt Hauptplatz Raabs 

Sa 10.06. 19.30 Uhr 
„Lyrik für Mutige“ Liebe – Sex, 3. Teil der Trilogie von und 
mit Indigo H. Ullrich und Anderen 
Anmeldung 02846/20787, Eintritt € 20,00 

Kleines Paradies, Reither 
Straße 61, 3820 Raabs 

So 11.06. 9 Uhr 
Grenzüberschreitender Radwandertag der  
LJ Weikertschlag 

TP: Heinrich-Zach-Halle 
Weikertschlag 

Mo 12.06. 
8-12 Uhr und 
13-15 Uhr 

Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region Oberes WAV Rathaus Raabs 

Do 15.06. 8 Uhr 
Bikerfronleichnam auf der Jubiläumswiese, Zufahrt ab 8 
Uhr, Festgottesdienst um 10 Uhr, anschließend Prozessi-
onsfahrt (etwa 35 km) 

Eibenstein 

Do 15.06. 9 Uhr 
Fronleichnam: Hl. Messe mit anschließender Prozession 
zum Hauptplatz 

Pfarrkirche Raabs 

Sa 17.06. ab 16 Uhr Jazz trifft Volksmusik Stadtkrug Raabs 
Mi 21.06. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 24.06. ab 9 Uhr 
Thayatal Classic:  
Old- und Youngtimertreffen in Weikertschlag 

Hauptplatz Weikertschlag 

Sa 24.06. 18 Uhr 
Vernissage Ausstellung „Peter Weber“ 
Ausstellungszeitraum: 25.06.-30.07.2017 
Öffnungszeiten: Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Galerie Lindenhof 

Sa 24.06. 19 Uhr 
Vernissage Ausstellung „Florian Schaumberger“ 
Ausstellungszeitraum: 25.06.-30.07.2017 
Öffnungszeiten: Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

Kunstraum Lindenhof 

Sa 24.06. 20 Uhr Jubiläumskonzert des Gemischten Chores (GMV Raabs) Schüttkasten Lindenhof 
Sa 24.06./ 
So 25.06. 

 
??? ev. Eröffnung des gesamten Radweges „Thayarunde“ 
(Regionsfest) ??? 

Bezirk WT 

So 25.06. 9.30 Uhr 
Hl. Messe mit anschließendem Pfarrkaffee der  
Dorfgemeinschaften Oberndorf und Koggendorf 

Pfarrkirche Raabs 

Fr 30.06. 20 Uhr 
Theater in Weikertschlag „Mission Wüstensand“ 
Reservierung unter 02845/265 

Auer´s Theaterstadel 
Oberndorf/Weikertschlag 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärzte- und Apothekennotdienst April bis Juni 2017 
Datum Arzt Apotheke 

Sa 01./So 02.04. 
Sa 08./So 09.04. 

Sa 15./So 16./Mo 17.04. 
Sa 22./So 23.04. 
Sa 29./So 30.04. 

OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 
Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 
MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 
Dr. Döller Tel. 02844/276 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 
Raabs Tel. 02846/236 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Mo 01.05. 
Sa 06./So 07.05. 
Sa 13./So 14.05. 
Sa 20./So 21.05. 

Do 25.05. 
Sa 27./So 28.05.  

Dr. Döller Tel. 02844/276 
Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 
Dr. Stechauner Tel. 02846/354 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 
OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 
OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 
Raabs Tel. 02846/236 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Sa 03./So 04./Mo 05.06. 
Sa 10./So 11.06. 

Do 15.06. 
Sa 17./So 18.06. 
Sa 24./So 25.06. 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 
Dr. Döller Tel. 02844/276 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 
Dr. Stechauner Tel. 02846/354 
Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

Raabs Tel. 02846/236 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 
Groß Siegharts Tel. 02847/2419 
Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  07:00 – 19:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. Alle Ärzte haben am Samstag bzw. 

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende 
Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 
7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

MR Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-12, Mi 16-18 
Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30 

OMR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 14-18.30, Di, Mi, Fr 8-12 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  
2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-
schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  
Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 
diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 
die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 
Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

Zahnarzt Dr. Wolfgang Klima, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 02846/7174 
 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
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